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Erſte Feſtſtellungen zum Attentat
Die Verbrecher hatten ſorgfältige Vorbereitungen getroffen Die Exploſion erfolgte mit mechaniſchem Zeitzünder

Wie durch ein Wunder entging der Führer dem Anſchlag Noch 28 Verletzte in den Krankenhäuſern

Spezialkommiſſion beſchleunigt Anterſuchung
dnb München 10 November

Zu dem ruchloſen Attentat das verbrecheriſche
Subjekte am vorgeſtrigen Abend auf den Führer
verüben wollten und das ihn wie durch ein Wunder
nicht erreicht hat erfahren wir noch folgende Einzel
heiten

Man kann es nur als ein Wunder bezeich
nen daß der Führer dieſem Attentat auf ſein Leben
entging dieſem Attentat das zugleich ein Auſchlag
auf die Sicherheit des Reiches iſt Jn allen Jahren

vorher war es üblich geweſen daß der Führer etwa
gegen 20 30 Uhr mit ſeiner großen Rede begann die
meiſt um 22 Uhr erſt beendet war Wegen der knapp
bemeſſenen Zeit für ſeinen Münchener Aufenthalt
war diesmal der Redebeginn um eine halbe
Stunde vor verlegt worden und die ſonſt
anderthalbſtündige Rede hatte am geſtrigen Tage
kaum eine Stunde gedanert So war der

ſchon kurz nach 21 Uhr mit ſeinen
Nicht wie ſonſt verweilte

er geſtern noch längere Zeit in kameradſchaftlichem
Geſpräch mit ſeinen alten Kampfgenoſſen ſondern ver

abſchiedete ſich kurz von den ihm zunächſt ſitzenden
Parteigenoſſen um mit der übrigen Führerſchaft der
Bewegung die Kundgebung zu verlaſſen So allein
iſt es zu erklären daß bei der Exploſion keiner der
führenden Männer der Nationalſozia
liſtiſchen Bewegung verletzt wurde Wäre
der Verlauf der Veranſtaltung wie in den früheren
Jahren vor ſich gegangen ſo hätten an der Stelle an
der der Sprengkörper explodierte ſämtliche Führer
der Partei ihren Platz gehabt Welch niederträchtig
und infam angelegtes Verbrechen das die geſamte po
litiſche Führerſchaft des nationalſozialiſtiſchen Deutſch
lands mit einem Schlage vernichten ſollte

Ein großer Trümmerhaufen
Vorgeſtern abend war der Saal ein großer

Trümmerhaufen Dies erklärt ſich vor allem
dadurch daß die einzige die Decke tragende Säule
durch die Exploſion augeknickt worden war die Laſt
des Gebälkes nicht mehr tragen konnte und mit allem
Mörtel Trägern und Balken herniederſtürzte
An der Stelle wo die Führer der Bewegung während

der Führerrede ihren Platz hatten liegt jetzt ein
drei Meter hoher Schutthaufen Sieben
Tote ſind durch dieſes Verbrechen zu beklagen nicht
nur Kämpfer der Bewegung ſondern auch eine Frau
16 Schwer verletzte liegen in den Münchener
Kranukenhäuſern darunter auch wieder eine Anzahl
Frauen Rudolf Heß war es der zuſammen mit
den Führern der Partei in München die erſten Maß
nahmen zur Rettung und Bergung der Opfer ver
anlaßte

Wie eine Fügung der Vorſehung empfinden wir
es daß der Führer ſchon ſeinen Zug beſtieg in demAngenblick als ihn die ruchloſe Tat in der hiſtoriſchen

Verſammlungsſtätte der Bewegung treffen ſollte
Auf dem Wege nach Berlin erſt erreichte den Führer
die Meldung von dem Verbrechen

Als Adolf Hitler am geſtrigen Vormittag in Berlin
eintraf empfing ihn auf dem Anhalter Bahnhof Gene
ralfeld marſchall Hermann Göring und Reichs

miniſter Dr Lammers Die wenigen Menſchen die
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kern zufällig auf den Straßen waren durch die
der Führer zur Reichskanzlei fuhr grüßten ihnPontan und mit tiefernſtem und doch dankbarem
Gefühl gegen die Vorſehung ihn der ihnen allen
an dieſem Tage noch näher verbunden iſt als je zuvor

Wichtige Anhaltspunkte gefunden
Die zuſtändigen Stellen haben alle Maßnahmen

getroffen um die Unterſuchung und Aufklärung des
ten Attentates im Bürgerbräukeller zu be

leunigen Reichsführer SS Himmler hat
m Intereſſe einer zentralen Leitung dieſer Arbeit
7 geſamte Aufklärungstätigkeit einer Spezial
om miſſion von Fachleuten übertragen Dieſezczeltommiſſion wertet ſelbſtverſtändlich alle nur
Kendwie in Betracht kommenden Aunhalts

punkte für ihre Unterſuchungen und Ermittlungen
aus und iſt bereits jetzt zu Feſtſtellungen gekommen
die immerhin wichtige Schlüſſe zulaſſen

Die Bergung der Toten Schwer undLeicht verletzten im Bürgerbräukeller wurde
dank der vorbildlichen Zuſammenarbeit aller an Ort
und Stelle eingeſetzten Kräfte und unter der Mit
wirkung auch von noch anweſenden alten Kämpfern
in allerkürzeſter Zeit bewerkſtelligt Dies verdientum ſo mehr hervorgehoben zu werden als s dieſe Ber
gungsarbeiten mitten in einem wüſten Durcheinander
von Bauſchutt Trümmern und Einrichtungsgegen
ſtänden geſchehen mußten

Raffiniert angelegtes Verbrechen
Nach den bisherigen Feſtſtellungen handelt es ſich

bei der Tat auf keinen Fall um ein ſpontan ver
übtes Attentat ſondern vielmehr um ein ſehr ſorg
fältig vorbereitetes mit einem mecha
niſchen Zeitzünder verübtes Verbrechen Es iſt hier nicht etwas Primitives und vom
Angenblick Geborenes geſchehen was erſt etwa ganz
kurze Zeit vor der Kundgebung ansgeheckt wurde
ſondern ſowohl die Anbwahl der Stelle als auch die

fachmänniſche Arbeit weiſen darauf hin daß die
Täter ſehr ſorgfältige Vorbereitungen getroffen
haben Das große Glück war nur daß im Augenblick
der Exploſion der Führer bereits abgefahren war
Das ganze Verbrechen war offenbar planmäßig ſo
angelegt worden daß der Führer am exponier
teſten war und daß ein Erfolg des Attentatsplanes
mit Sicherheit eintreten mußte

Wenn auch noch nicht auf beſtimmte Täter oder
Tätergruppen geſchloſſen werden kann ſo zeigen
immerhin Material und Spuren die Richtung an
in der ſich die weitere Ermittlungstätigkeit zu be
wegen hat Jm Rahmen dieſer ſyſtematiſchen Klein
arbeit wird auch das zuſammengebrochene Mauer
werk auf das genaueſte unterſucht Erſt auf den
unzähligen Einzelergebniſſen der Unterſuchungs
arbeit kann ſich die Moſaikarbeit der Polizei auf
bauen

Erfreulicherweiſe nimmt die Bevölkerung in
der Hauptſtadt der Bewegung ungeheuren Anteil an
der Aufhellung des Verbrechens Fortgeſetzt melden
ſich aus allen Schichten der Bevölkerung Perſonen
um Angaben zu machen um durch die Meldung von
Anhaltspunkten zur Aufklärung des Attentates bei
zudragen

Helft an der Aufklärung des Attentats
Verdächtige Wahrnehmungen ſind der Polizei mitzuteilen

Berlin 10 November

Der Reichsführer SS und Chef der
Deutſchen Polizei teilt mit Volksgenoſſen und
Volksgenoſſinnen die am Schluß der durch Rundfunk
übertragenen Münchener Rede des Führers vom

8 November Aenßerungen darüber gehört
haben daß es merkwürdig wäre daß nichts vor
gekommen ſei oder die Zeuge davon waren wie je
mand mit Erſtaunen feſtſtellte daß die Rede des Füh

rers viel zu früh und viel ſchneller als man erwartet
hatte zu Ende war wollen dieſe Wahrnehmungen ſo

fort an die nächſte Polizeidienſtſtelle am
beſten die Staatspolizei Leitſtelle München mitteilen

Unser Bild gewährt
einen Blick in den völlig
zerstörten Bürgerbräu
keller zu München am
Tage nach dem ruch
losen Attentat das die
denkwürdige Stätte in
ein gewaltiges Trümmer
feld verwandelte Ein
glückliches Geschick be
wahrte indessen Führer
und Reich vor dem Ver
brechen der dunklen
Mächte die in einem
offenen Kampf nur Nie
derlagen zu erwarten

haben

Presse Hoffmann i

300 000 RM zuſätzliche Belohnung
Der Reichsführer SS und Chef der Deutſchen

Polizei gibt ferner bekannt Die Spuren der Täter
die das Sprengſtoffverbrechen in München begangen

haben führen ins Ausland Es wird daher für
Angaben die im Ausland bei deutſchen Miſſionen
Konſnlaten uſw gemacht werden und die zur Auf
deckung des Verbrechens führen unabhängig von der
in Deutſchland ausgeſetzten Belohnung von 600 000
RM eine zuſätzliche Belohnung in Höhe
von 300000 RM in ausländiſcher Währung aus
zahlbar durch die zuſtändige deutſche Vertretung aus
geſetzt

Im Laufe des geſtrigen Tages war die von der
Reichsregierung ausgeſetzte Belohnung von 500 000
RM durch einen Beitrag von privater Seite be
reits um 100 000 RM erhöht worden

Walten der Vorſehung
Halle 10 November

Lähmendes Entſetzen und tiefſte Empörung über
die Ruchloſigkeit des Münchner Verbrechens das war
am Morgen nach der Tat der erſte Eindruck im
deutſchen Volke Als dann im Laufe des Tages Ein
zelheiten bekannt wurden aus denen erſt mit voller
Klarheit deutlich wurde in wie wunderbarer Weiſe
der Führer der tödlichen Gefahr entgangen war und
wie ſichtbar die Vorſehung ihre Hand über ihn ge
halten hatte da geſellte ſich zu den Empfindungen des
Abſcheus und der Empörung ein heißes Dankgefühl
gegen die höheren Mächte die der Menſchen Schick
ſal lenken Denn erſt jetzt wurde dem Volk im
vollen Umfange klar wie teufliſch der Mordplan ge
weſen war Mit dem Führer ſollte Reichsregierung
und Führerſchaft der Partei vernichtet werden ſo
weit ſie an dieſem hiſtoriſchen Tage in der Haupt
ſtadt der Bewegung verſammelt zu ſein pflegte Jn
dem Augenblick wo das deutſche Volk ſich zum Ent
ſcheidungskampf um das wiedererſtandene Reich und
damit um ſein Daſein überhaupt gezwungen ſieht
ſollte es ſeines Führers beraubt und in ſeiner Tat
kraft gelähmt werden um fortan wieder wie einſt
der Spielball der Rachſucht und der Herrſchbegierde
der Mächte von Verſailles zu ſein Aber die Vor
ſehung hat dieſen teufliſchen Plan der Feinde zu
nichte gemacht Wie durch ein Wunder iſt Adolf Hit
ler dem teufliſchen Anſchlag enigangen und mit ihrn
die Führerſchaft des Reiches Das deutſche Volk aber
wird aus dieſer furchtbaren Erfahrung erſt recht
neue Kraft gewinnen Sein Glaube an den Führer
iſt wunderbar geſtärkt der Wille zum Sieg über
einen Feind der ſo abſcheulicher Kampfmethoden
fähig iſt wird durch die Münchner Erfahrung
geſtählt die Zuverſicht auf den Endſieg Deutſchlands
noch unerſchütterlicher als ſie es bisher ſchon war

Wir ſind des Glaubens daß die Vorſehung das
was geſchah ſo gewollt hat Als der Führer am
Mittwochabend ſo vom Walten der Vorſehung ſprach
vermochte er nicht zu ahnen konnte er nicht wiſſen
wie das Schickſal dieſe Worte noch in der gleichen
Stunde rechtfertigen ſollte Zwanzig Minuten nach
der Rede war an der Stelle an der der Führer
ſprach ein Schutthaufen drei Meter hoch Die
tragende Säule der Saaldecke war geborſten Adolf
Hitler hatte ſeinen Sonderzug beſtiegen um nach
Berlin zu fahren wohin die Arbeit für ſein Volk
für uns ihn dringend rief Heute beugt ſich ein
Volk von 80 Millionen in einem Gefühl heißer
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Dankbarkeit vor dem Walten der Vorſehung vor
der Macht des Schickſals das aus ſeinem undurch
dringlichen Dunkel uns in dieſer Stunde ein leuch
tendes Zeichen gab Ganz Deutſchland beugt ſich in
Ehrfurcht vor den ſechs Toten die ihr Leben immer
von neuem einſetzten für den Führer und für die
Jdee die er geſtaltete und aus deren Kraft er ſein
Volk aus Erniedrigung und Ohnmacht emporhob zu
höchſter Kraft

Der Führer hat am Vorabend des 9 November
ſtets im Bürgerbräukeller zu ſeinen alten Kampf
genoſſen geſprochen Jm Laufe der Jahre war auch
der äußere Hergang dieſes Treffens der Ablauf der
Zeit zum Teil Tradition dieſes großen Tages ge
worden Unvorhergeſehene Umſtände aber die in
der Jnanſpruchnahme Adolf Hitlers durch dringende

taatsgeſchäfte lagen hatten eine unvorhergeſehene
Aenderung herbeigeführt Die Feier ging infolge
deſſen mehr als eine Stunde früher als ſonſt zu
Ende Kaum zwanzig Minuten ſpäter kam es zur
Exploſion die von verruchter Hand ſorgfältig vor
bereitet war Adolf Hitler weilt wieder in Berlin
bei der Arbeit für das Reich dem ſich England zum
Todfeind erklärt hat und das es vernichten will weil
der Führer es wieder ſtark und groß und vor allem
weil er es wieder lebensfroh und glücklich gemacht
hat Der Generalfeldmarſchall hat ihn bei der
Ankunft am Bahnhof empfangen und begrüßt Und
die Worte die er wohl bei der Gelegenheit zu dem
Führer ſprach kamen aus dem Herzen aller Deut
ſchen Das ganze Volk iſt in dieſen Stunden im
Geiſt bei ſeinem Führer Die Liebe des ganzen Vol
kes umfängt ihn dichter und wärmer denn je Das
Feuer der furchtbaren Gefahr die wir alle durch
lebten als die Münchner Schreckenskunde uns er
reichte hat die Treue aller Deutſchen noch härter
und noch eherner geſchmiedet

Herr Chamberlain hat den Beginn des von ihm
entfeſſelten Krieges mit dem Wort begrüßt Jch
hoffe den Tag noch zu erleben an dem Adolf Hitler
vernichtet wird Jn dem abgründigen Haß gegen
den Führer gipfelt der Veruichtungswille der die
Engländer in dieſen Krieg gegen das deutſche Volk
geführt hat Sie wollen den Führer vernichten um
uns zu treffen Aber für ganz Deutſchland wird der
Segen der Vorſehung der uns in dieſen großen
Tagen ſo ſichtbar und ſo vielfach zuteil wurde zur
Aufgabe und zur Verpflichtung werden Wer gegen
den Führer aufſteht iſt unſer aller Todfeind Er
muß und er wird vertilgt werden Mit dem Gefühl
überwältigender Dankbarkeit verbindet ſich die un
beugſame Entſchloſſenheit den heimtückiſchen Ver
brecher zu finden zu treffen und mitleidlos und rück
ſichtslos zu ſtrafen Der neue Tag der 9 Novem
ber 1939 findet das ganze deutſche Volk in einer
Bereitſchaft die einmütiger bedingungsloſer und
fanatiſcher iſt denn fe

Die Namen der Toten
Berlin 10 November

Bei dem ruchloſen Anſchlag ſind wie nunmehr
amtlich feſtgeſtellt wird ſieben Todesopfer
zu beklagen Die Namen der Toten ſind

1 Kaiſer Michael Wilhelm geboren am 21 Jan
1889 Wohnort Soln bei München

2 Lutze Franz geboren am 12 Oktober 1896
Wohnort München

3 Kasberger Emil geboren am 3 März 1885
Wohnort München

4 Schachta Eugen geboren am 17 Oktober 1907
Wohnort München

z Weber Wilhelm geboren am 20 Auguſt 1902
Wohnort München

6 Reidl Leonhard geboren am 2 November 1882
Wohnort München

7 Henle Mariag geboren am 24 Dezember 1609
Wohnort München Daglfing
Die Zahl der Verletzten beträgt 63 Am

Abend des 9 November befanden ſich noch 28 Ver
letzte in den Kliniken Als ſchwerverletztſind
16 von ihnen anzuſprechen Die übrigen zehn können
bereits in nächſter Zeit entlaſſen werden Noch be
drohlich iſt der Zuſtand bei zwei Schwerverletzten
Von den 16 Schwerverletzten befinden ſich elf im
Krankenhaus rechts der Jſar und fünf in der Chirur
iſchen Klinik Etwa dreißig weitere Volksgenoſſen
onnten nach ambulanter Behandlung in den Kranken

häuſern mit unbedeutenden Verletzungen nach Hauſe
entlaſſen werden
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Bild des Grauens und Entſetzens
Ein Augenzeuge berichtet über den Hergang des Attentats

Eigene Drahtmeldung unſeres Münchener Korreſpondenten
F München 10 November

Zum Treffen der alten Kämpfer am 8 November
1939 hatten ſich auch etwa 20 Kameraden vom Stoß
trupp Adolf Hitler 1923 im Bürgerbräukeller in
München eingefunden Zwei von ihnen Franz Lutz
und Wilhelm Kaiſer fielen dem verbrecheriſchen
Attentat zum Opfer Jhr Kamerad Dr Franz
Schwerdtel der den Saal für kurze Zeit ver
laſſen hatte und ihn im Augenblick der Exploſion
wieder betrat wurde Zeuge ihres Todes Seine
Schilderung gibt zugleich ein anſchauliches Bild über
den Hergang des Attentates und ſeine unmittelbaren
Folgen ſowie über das Ausſehen das der Feſtſaal
des Bürgerbräukellers nach dem Attentat bot

Wir folgen den Gedankengängen die uns Dr
Schwerdtel wenige Stunden nach dem Unglück ver
mittelte

Der Feſtſaal des Bürgerbräukellers faßt rund
2000 Perſonen und war am Mittwochabend bis auf
den letzten Platz beſetzt Der Saal ſelbſt gliedert ſich
in eine Erdgeſchoßfläche und in eine über die beiden
Längsſeiten und die Rückſeite laufende Galerie die
von Säulen getragen wurde An einer dieſer Säulen
an der weſtlichen Längsſeite des Saales lehnte ſich
das Rednerpult an von dem aus der Führer
ſprach Dieſe Säule die den Hintergrund des Redner
podiums bildete war verkleidet mit einem dunkel
roten Tuch mit dem Hakenkreuz darauf vor der
Säule auf dem Rednerpodium hatte die Blutfahne
der Bewegung die wie immer Ratsherr Grim
minger trug Aufſtellung genommen Das Redner
pult ſelbſt beſtand aus einem einfachen hölzernen
Aufbau auf dem die Mikrophone für die Lautſprecher
angebracht waren Auf dem Muſikpodium das die
geſamte Vorderſeite des Saales einnahm hatte die
Gaukapelle in voller Stärke Platz genomen Wäh
rend der Führer ſprach ſaßen das Führerkorps der
Partei und die Angehörigen des Stoßtrupps Adolf
Hitler 1923 an den dem Rednerpult zunächſt ſtehen
den Tiſchen Nachdem der Führer den Saal verlaſſen
hatte brach bald auch die Mehrzahl der Teilnehmer
am Treffen der Alten Kämpfer auf Als die Explo
ſion geſchah waren vielleicht 150 bis 200 Per
ſonen im Saal zum großen Teil alte Kämpfer
außerdem das Perſonal für die Rundfunkübertragung
und das Bedienungsperſonal der Bürgerbräu Gaſt
ſtätten Die Kapelle war eben damit beſchäftigt ihre
Jnſtrumente abzubauen und einzupacken, Jn nächſter
Nähe des Führertiſches ſtanden die beiden Stoß
truppkameraden Lutz und Kaiſer beiſammen die im
Weltkrieg Schulter an Schulter gekämpft und gemein
ſam am Stoßtrupp Marſch vom Bürgerbräukeller
zur Feldherrenhalle teilgenommen hatten Kaiſer
wartete noch auf den 73 Jahre alten Kameraden
Schmeidl der infolge ſeines Alters ſehr ſchlecht ſah
und den Kaiſer nach Hauſe bringen wollte

Dieſes Bild ſah Franz Schwerdtel vor ſich der
den Führer aus dem Saal begleitet hatte und nun
nochmals zurückkehrte um Mütze und Windjacke zu
holen dann wollte er ſich den drei Kameraden an
ſchließen

Plötzlich erſchütterte eine gewaltige Detonativn
den Saal Eine rieſige Staubwolke hüllte den ganzen

Saal dadurch ein Die Doppeltüren des Saales wur
den nach außen gedrückt ſämtliche Fenſterſcheiben
gingen in Trümmer Unſer erſter Gedanke war daß
eine Fliegerbombe eingeſchlagen hätte Nach
etwa zehn Minuten lichtete ſich die Staubwolke
Kameraden die ſich noch in der Garderobe oder in
der Nähe des Bürgerbräukellers befunden hatten
kehrten im Lauſſchritt zurück und ſahen als ſie den
Saal wieder betraten vor ſich ein des
Grauens und des Entſetzens

In der Mitte des Saales über dem Podium von
dem aus der Führer wenige Minuten vorher ge
ſprochen hatte gähnte ein großes Loch das etwa ein
Drittel der geſamten Decke ausmachte und durch die
ganze Breite des Saales durchging Unter dieſem
Loch hatte ſich das friedliche Bild der Tiſche und
Stühle in einen rieſigen Schutthaufen verwandelt
der die Tiſche vollſtändig verſchüttet hatte Die Män
ner die ſich zur Zeit der Exploſion noch im Saale
befanden von den Schuttmaſſen aber nicht direkt ge
troffen worden waren ſahen aus als ob ſie in einen
Mehlhaufen gefallen waren Gipsſtücke Kalk und
Pulverdampf Schuttmaſſen und zerbrochene Balken
gaben dem Saal das Ausſehen einer großen Abbruch
ſtelle Die Wucht der Exploſion war ſo ſtark geweſen
daß die großen Querbalken der Saaldecke die die
ganze Breite des Saales überdeckten wie Streich
hölzer geknickt und durchgebogen waren Nachdem
auf dieſe Weiſe der Fußboden des über dem Saale
liegenden Speichers ſeiner Stütze beraubt war
ſtürzten die Bretter des Speicherfußbodens den Bal
ken der Saaldecke nach Unglücklicherweiſe ſtanden
auf den meiſten Tiſchen noch die Biergläſer die von
den herabſtürzenden Schuttmaſſen in Tauſende
von Scherben zerſchlagen worden waren und bei
den Verſchütteten zum Teil noch zu erheblichen
Schnittwunden führten Unter dieſem wüſten Chaos
von Balken Brettern Gipsplatten Steinen und
Mörtel lagen ſechs Männer begraben

Mein erſter Gedanke ſo ſchloß Dr Schwerdtel
ſeine Schilderung war Wenn der Führer und das
Führerkorps der Partei noch im Saale geweſen
wär die Wirkung der Exploſion wäre nicht aus
zudenken geweſen Die Männer jedenfalls die
während der Rede in der Nähe Adolf Hitlers ſaßen
und das waren das Führerkorps der Partei und die
Angehörigen des Stoßtrupps wären alle ſamt dem
Führer von der Exploſion unmittelbar erfaßt und
von den Schuttmaſſen begraben worden

Der Saal des Bürgerbräukellers iſt etwa 15 Meter
hoch Die Querbalken die die Decke tragen wiegen
viele Zentner Jhr Eigengewicht allein hätte genügt
im Herabfallen ein entſetzliches Unglück anzurichten
Dazu kam aber noch die Wucht der Exploſion
die wie oben erwähnt ſo ſtark war daß ſämt
liche Fenſterſcheiben zertrümmert wurden obwohl
dieſe durch ſolide Verdunklungsrahmen geſtützt
waren Auch nachdem das Verbrechen geſchehen war
drohte den Verſchütteten noch Gefahr denn ein Teil
der Decke ſchien einſtürzen zu wollen Ein Glück im
im Unglück war es daß die Beleuchtung des Saales
nicht erloſch und daß die Feuerwehr die alsbald zur
Stelle war ſofort mit den Bergungs arbeiten
beginnen und die Sichexung vor einem weiteren Ein
ſtürzen der Decke vornehmen konnte

Erregung in Holland
str Amſterdam 10 November

Mit Erregung und Widerwillen hat Hol
land die Nachrichten von dem verſuchten Anſchlag
auf das Leben des Führers empfangen Königin
Wilhelmine hat dem Empfinden des niederlän
diſchen Volfes Ausdruck gegeben als ſie ein Tele
gramm an den Führer ſandte in dem ſie ihm zum
Mißlingen des Mordverſuches ihre Glückwün ſche
ausſpricht Der holländiſche Außenminiſter van Klef
fens hat dem deutſchen Geſandten Grafen Zech einen
Beſuch abgeſtattet und ihm die Genugtuung der hol
ländiſchen Regierung darüber zum Ausdruck gebracht
daß die Mörder ihre Abſicht nicht ausführen konnten
Der holländiſche Geſandte in Berlin hat Auftrag er
halten im Auswärtigen Amt in gleicher Weiſe die
Befriedigung Hollands auszudrücken daß der Führer
dem ſchändlichen Anſchlag glücklich entronnen iſt

Die Zeitungen berichten in rieſiger Aufmachung
und bei gleichzeitiger Veröffentlichung von Bildern
von früheren Bürgerbräukeller Verſammlungen über
das gemeine Attentat Jn Berichten von eigenen
Korreſpondenten und den verſchiedenſten Agenturen
teilen ſie ihren Leſern alle Einzelheiten in großer
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Ueber dem Leben leuchten die Sterne
Der neue Roman von Giſela Wenz Hartmann

Die heimiſche Schriftſtellerin Giſela e
mann die durch ihren Amleth vor einigen Jahren
das Augenmerk auf ſich zog legt jetzt ihren zweiten
roßen Roman vor Jm le zu ihrem erſtenr die alte Sage von dem jütländiſchen Königsſohn

als einen Kampf um Ehre Recht und Heimaterde
neu geſtaltete führt dieſer zweite Roman in die
un e deutſche Gegenwart Er ſucht die Menſchenn ß rem Alltag auf die Menſchen des Mansfelder
Landes die es picgt leicht haben bei ihrer Arbeit im
zähen Lehm des Ackers und am Geſtein der Tiefe
un e dieſe Menſchen ohne Schönfärberet aber
mit ſpürbarer Liebe und e vor ihrer tapferen
d enegltyng Und wie die Menſchen ſchildert er
das Land da bugeliat Harzer Vorland aus einer
wohlerworbenen Kenntnis ſeiner Natur und ſeiner
Geſchichte Die Lutherſtädte Eisleben und Mansfeld
tauchen auf Eigentlicher Schauplatz der Handlung
iſt jedoch ein Dorf und in dieſem Dorfe ein Hof deſſen
Beſitzer ſich als ein typiſcher Vertreter des altein
efeſſenen Bauerntums erweiſt So haben wir esler mit einem neuen Heimatroman zu tun der

vor anderen einen ausführlichen Hinweis bean
ſpruchen darfrf

Mittelpunkt des Romans ſteht neben demBaden Jörg Schellenberg eine n 1 alt die
roße klare Traute Eſch die als junge edizinſiudentin auf den Hof kommt um ſich durch die Be

treuung des frauenloſen Haushalts und der Schellen
bergſchen Kinder die Mittel für ihr weiteres Studium
u erwerben Es wird ihr nicht leicht gemacht in
rem neuen Wirkungskreiſe Wurzel z aſſen Der
auer kann den Tod ſeiner Frau nicht verwinden
art und verbittert geworden kennt er nur noch ſeine
zbeit für Hof und Acker und vergißt darüber

ſelbſt ſein eigen Fleiſch und Blut von der helfenden

e

Hausgenoſſin ganz zu ſchweigen Es kommt ſo weit
daß Traute Eſch ihrer Aufgabe untreu werden und
wieder abreiſen will Doch da ſind die Kinder die ſie
brauchen und da iſt vor allem der kategoriſche Jm
perativ der Pflicht der ihr zu bleiben befiehlt Jn
einer ſtillen Nachtſtunde erkennt ſie Da Gott die
Sterne aus der Schöpferhand entließ ſchuf er zugleich
das Maß daran ſich alle unſere Taten meſſen ſollen
Da er die Sterne über unſer Leben ſetzte ſchuf er
den Aufblick der ihn groß in uns erſtehen läßt und
Glauben Zeugen v und eine Kraft die von ihm
ſelber iſt n der Arbeit für andere findet Traute
Eſch danach den Weg über alles eigenſüchtige Wün
ſchen und Wollen hinaus den Weg zu ihrem wahren
Fch zur Erfüllung ihres tieffraulichen Weſens Sie
wird den Kindern eine zweite Mutter ſie wird die
Seele des Hauſes wie des Hofes Und ſo gelangt ſie
durch Dienen endlich auch zum e Seite an
Seite mit dem Mann der durch ſie nach langer Ver
einſamung den gang zu den Menſchen und den

ren an den Sinn des Lebens doch noch wieder
and

Es iſt ein weiter Weg den die Heldin der Ge
is zu dieſem Ziel zurücklegen muß Wohl

indet ſie auf ihm den einen und anderen Begleiter
wie die junge tüchtige h des Dorfes den
ſchaffensfrohen Lehrer den wohlmeinenden Arxzt im
weſentlichen ſieht ſie kg jedoch wie e enſ
vor der Bewältigung ſeiner Lebensaufgabe au
ſich allein geſtellt Das aber macht gerade den Wert
dieſes Buches aus daß es zeigt wie ein glaubens
tarker Menſch unler inſag aller ſeiner
eben zu meiſtern er ber alle Hinderniſſe hin

e s iſt in dieſem Buche mit keinem Wort vom
Nationalſozialismus die Rede dennoch wurzelt es tief
in ſeinem weltanſchaulichen Boden und iſt aus ſeinem
Geiſte geſtaltet Geſtaltet Denn nirgends findet die
Verfaſſerin an der bloßen n ihr Genüge
Alles lebt in ihrem Buche Wohl führt es in eine

räfte das

Ausführlichkeit mit veröffentlichen die Namen der
Todesopfer und berichten in langen Ausführungen
über die Kommentare der deutſchen Preſſe Das
Algemeen Handelsblad ſagt es ſei wie ein Wunder

geweſen daß der Führer und ſeine Mitarbeiter der
Gefahr entronnen ſeien Jn großer Ausführlichkeit
berichtet die Zeitung über die umfangreichen Maß
nahmen die infolge des Mordverſuchs im Gange
ſind Der Nieuwe Rotterdamſche Courant ſchreibt
in einem Leitartikel daß die geſtrige Zuſammenkunft
nach dem 9 November 1923 die berühmteſte in der
Geſchichte der nationalſozialiſtiſchen Bürgerbräu
keller Verſammlungen bleiben werde Das Blatt
gibt ſeinem Mitgefühl und Abſcheu Ausdruck

Die Agentur Belge verbreitet ein Kommuniqué
in dem es heißt der Beſuch den der luxemburgiſche
Miniſterpräſident Lupong und der luxemburgiſche
Außenminiſter Bech am Montag in Brüſſel dem
Außenminiſter Spaek abgeſtattet haben habe nichts
mit dem Beſuch des Königs Leopold im Haag zu
tun Es habe ſich bei dem Aufenthalt der beiden
luxemburgiſchen Miniſter in Brüſſel lediglich um die
Prüfung laufender Fragen über die allgemeine Wirt
ſchaftslage und die Neutralität gehandelt
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engumgrenzte Welt Welche Fülle der Perſonen und
der Schickſale aber in dieſer Enge Mit beſonderem
Geſchick weiß Giſela Wenz Hartmann dabei die innere
Entwicklung ihrer Menſchen vor allem der Haupt
geſtalt aufzuzeigen ohne ſich je allzu weit auf einem
Gefühlspfade zu verlieren Die feine Beobachtung
kleiner mitbeſtimmender Einzelzüge gibt der Schil
derung oft beſonderen Reiz dazu die Sprache dieſes
ewige dichteriſche Kriterium

Die lebensbejahende beiſpielgebende Haltung des
neuen Romans von Giſela Wenz Hartmann macht
ihn neben ſeinen dichteriſchen Vorzügen zu einer der
begrüßenswerteſten Neuerſcheinungen unſeres Schrift
tums Wenn die Verfaſſerin einmal geäußert hat daß
es ihr Ziel ſei Werke zu ſchreiben die Symbole
deutſchen Weſens ſind die das Leben im Spiegel
einer höheren Wahrheit zeigen und ſo auch den Leſer
über ſeinen Alltag hinausſchauen laſſen ſo kann man
ihr nach dem Leſen dieſer Erzählung von den Sternen
über uns und in uns die Erreichung ihres Zieles nur

beſtätigen Walter Britting
Der Neſtor der deutſchen Journaliſten

Zum 80 Geburtstage Paul Lindenbergs
Profeſſor Paul Lindenberg in Berlin vLichterfelde

wird am 11 November 80 Jahre alt Sein Wir
kungsbereich erſtreckt ſich über mehrere Generationen
H2 doch Paul Lindenberg ſchon in jungen Jahren

ie Feder geführt und tut es auch heute noch mit un
eſchwächtem Eifer Bereits als Gymnaſiaſt gab er

erſten beiden Jugendbücher in einer volkstüm
ichen Bibliothek heraus Später wurde er durch

ſeine jahrzehntelang wöchentlich in zahlreichen Tages
zeitungen erſcheinenden Berliner Stimmungs
bilder und durch ſeine Reclam Bändchen in wei

ten Kreiſen bekannt Als Schriftleiter an der
eutſchen Rundſchau kam er mit allen bedeutenden

Männern des deutſchen Schrifttums in Verbindung
und durch große Reiſen in vielen Ländern auch
durch eine einjährige Reiſe um die Erde ſowie durch
längere Aufenthalte in außerdeutſchen Weltſtädten
erweiterte er den Kreis ſeiner Beziehungen und be
reicherte den Schatz ſeiner Erfahrungen und Erinne
rungen Darüber er rückſchauend und zuſammen
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Trauer der Auslandsdeutſchen
Berlin 10 November

Die Gedenkfeiern für die erſten Blutzeugen der
Bewegung in den Auslandsorganiſationen
der NSDAP ſtanden in allen Ländern unter
dem Eindruck des feigen und niederträchtigen Atten
tats auf den Führer und brachten den Dank an die
Vorſehung zum Ausdruck die den Führer dem deut
ſchen Volk erhalten hat Es liegen eine Reihe Be
richte aus Rom Madrid Sofia Reval
Mexiko und anderen Hauptſtädten des Auslandes
vor aus dem hervorgeht daß auch bei unſeren Aus
landsdeutſchen kein Zweifel über Englands Schuld
an dieſem furchtbaren Verbrechen beſteht So führte
der Landesgruppenleiter in China Lahrmann
bei der Trauerkundgebung in Schanghai u a aus
daß die engliſche Regierung dieſen Krieg führe um
Deutſchland mit Waffengewalt in das Verſailler
Elend zurückzuſtoßen Die deutſche Gemeinde in
Schanghai vertrete geſchloſſen die Anſicht daß eine
engliſche Regierung die nicht davor zurück
ſchreckt durch die Hungerblockade Zehntauſende von
deutſchen Kindern zu morden und die in Verſailles
die Auslieferung deutſcher Helden verlangte um ſich
an ihnen für ihre Niederlagen zu rächen a u ch
fähig iſt Meuchelmörder zu dingen

Helle Empörung in Berlin
Berlin 10 November

Wie in ganz Deutſchland hat auch in der Reichs
hauptſtadt das ruchloſe Attentat auf das Leben
des Führers und ſeiner Getreuen im Münchener
Bürgerbräukeller die hellſte Empörung ausgelöſt
Geſtern mittag hatten ſich viele hundert Berliner auf
dem Wilhelm Platz eingefunden Sie brachten durch
endloſe Heilrufe ihre Freude über die wunderſame
Errettung des Führers zum Ausdruck Und dann
ſprach des Volkes Stimme Nach zahlreichen Sprech
chören durch die die Bevölkerung den Führer zu
ſehen wünſchte klang ſpontan das Englandlied auf
Dieſes Lied und die empörten Niederrufe gegen
England ſind ein Beweis dafür daß das deutſche
Volk ſehr genau weiß wer der Feind Deutſchlands
iſt der das deutſche Volk zum zweitenmal ins Elend
ſtoßen will Wie ein Schwur unüberwindlicher Treue
für Führer und Reich klang das Deutſchlandlied und
das Lied Horſt Weſſels über den Platz

Der Onkel des Mörders des Geſandtſchaftsrats
vom Rath der Jude Abraham Grünſpan
wurde jetzt in ſeiner Pariſer Wohnung verhaftet
Er muß nun die vom Appellationsgerichtshof ver
hängte ſechsmonatige Gefängnisſtrafe abſitzen die
ihm auferlegt worden war weil er unter Verletzung
des Ausländergeſetzes den jüdiſchen Mörder bei ſich
verborgen gehalten hatte Der Rechtsanwalt Grün
ſpans Moro Giafferri der bekanntlich auch den
Mörder ſelbſt vor dem Schwurgericht verteidigt hat
ein Gnadengeſuch mit der Begründung eingereicht
ſein jüdiſcher Klient wolle ſich für die Fremdenlegion
anwerben laſſen

Hauptſchriftleiter Konrad Pohr verantwortlich für Polttik
Eugen Hartmann für Kunſt und Wiſſenſchaft Sonntags und
Frauenbeilage Walter Britting für Kommunalpolitik und
Heimatkultur Friedrich Karl Staedter für Stadtzeitung und
Mitteldeutſchland Dr Werner Grohmann für Wirtſchaft Dr
Karl Gehnich für Sport Rudolf Menner für unvpolitiſche
Nachrichten ſowie für die unterhaltende Seite und Schrifttum
Rudolf Mickſch für Gerichtsſaal und Briefkaſten Walter
Schmiedehauſen für Bilder der für den betreffenden Teil
zuſtändige Schriftleiter für Anzeigen Karl Dietrich Sämt
lich in Halle Berliner Schriſtleitung Joſeph Bretz Berlin W 33 Viktoriaſtraße 4a Druck und Verlag Halliſche
Nachrichten Dr Hans Joachim Huck Kalle Verlagsdirektor
Auguſt Spretke Halle Sprechſtunden der Schriftleitung
wochentags von 12 bis 13 Uhr Rückſendungen unverlangter
Beiträge nur gegen Rückporto Zur Zeit iſt Preisliſte Nr 5 gültig

Die vorliegende Nummer der Halliſchen Nachrichten
umfaßt 10 Seiten

Die führende
Qualitäts Cigarette
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e nene
faſſend in einem Buche geplaudert deſſen für den
11 November vorgeſehene Herausgabe infolge der
großen Ereigniſſe hinausgeſchoben werden mußte

An vielen denkwürdigen Ereigniſſen konnte Lin
denberg teilnehmen Er war wiederholt beim Fürſten
Bismarck und
König Karl von Rumänien und König Ferdinand
von Bulgarien Gleich nach der Beſitzergreifung von
Kiautſchou war er dort der erſte deutſche Schriftſteller
durchſtreifte China Japan Siam Jndien Amerika
uſw wohnte offiziell der Krönung des letzten Zaren
in Moskau bei und erlebte die Schrecken des Kodin
ſkaga Feldes

erſtaiter bei der Armee Hindenburgs den Sieg von
Tannenberg zehn Stunden vor den amtlichen Stellen

Er hat dann auchin die Welt drahten konnte
vor Weihnachten 1914 das erſte Kriegsbuch eines
Kriegsteilnehmers Gegen die
Armee Hindenburgs herausgebracht
heute lebt der Unermüdliche ſeinem Werke A R

Stadttheater
ihrem einmaligen Gaſtſpiel im Stadttheater Halle
am Montag ein neues in ſich geſchloſſenes Programm
nach klaſſiſcher und moderner Muſik tanzen Es
dürfte das erſtemal ſein daß eine Tänzerin große
muſikaliſche Werke ohne Kürzung und Veränderung
geſtaltet wie die Händel Variationen von Brahms

Außerdem
tanzt ſie u a eine Folge Spaniſche Fantaſien

Der Bildhauer Prof Adolf Brütt geſtorben Im
85 Leben iahre verſtarb in Bad Berka bei Weimar

und die Es dur Sonate von Mozart

der bekannte Bildhauer Prof Adolf Brütt der lang
jährige Leiter des Meiſterateliers für Bildhauer an

Prof
Theodor

der Weimarer Hochſchule für Bildende Kunſt
Brütt der aus Huſum ſtammt wo auch
Storm geboren wurde hat für ſeine Heimatſtadt ein
Denkmal ſeines und Zeitgenoſſen Theo
dor Storm geſchaffen das zu den Sehenswürdig
keiten von Huſum gehört Auch zahlreiche andere
Denkmäler ſtammen von ſeiner Hand
Hnmnnnnnnmnnnnientiittttumnitch sefze melnen Ehrgeiz darein zeiflebens ein Lehr

ling zu bleiban Richard Dehmel

weilte des öfteren als Gaſt beim

Seine journaliſtiſch größte Stunde
hatte er im Weltkrieg wo er als Kriegsbericht
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Die Spuren weiſen nach England
Oje Auslandspreſſe fragt Warum wußte London ſo ſchnell über das Münchener Attentat Beſcheid

b Berlin 10 November
ueber das ruchloſe Attentat gegen den Führer gibt

es überallin der Welt wo noch echtes menſch
liches Fühlen und das Empfinden für Anſtand und
Würde lebendig ſind nur ein Urteil Man begreift
wie uns viele erfreuliche Zeichen aus faſt ſämtlichen
Ländern beweiſen die ungeheure Empörung des
deutſchen Volkes über dieſes Verbrechen und die tiefe
Dankbarkeit einer Nation die ſich durch eine Fügung
der Vorſehnng vor dem furchtbarſten Verluſt bewahrt
ſieht der ſie treffen könnte Nur dort wo der Haß
gegen Deutſchland und der Haß gegen den Mann in
dem das nationalſozialiſtiſche Reich ſich verkörpert
jede menſchliche Regung erſtickte beginnt auch in
dieſer Stunde die Gemeinheit zu ſprechen

Im franzöſiſchen Rundfunk wird ge
fragt ob nicht in dieſem Fall die Vorſehung G e ſt a p o
geheißen habe Man dürfe ſchon jetzt die Frage auf
werfen ob nicht die ganze Attentatsgeſchichte von
der Geſtapo in Szene geſetzt worden ſei um zu
zeigen wie der Führer ſichtbar unter dem Schutz der
Vorſehung ſtehe und gleichzeitig einige alte Nazis
zu beſeitigen die gegen die Verſtändigung mit So
wietrußland ſeien Daß derlei Verſionen von der
engliſchen Preſſe begierig aufgegriffen werden ver
vollſtändigt das Bild einer Geſinnung vielmehr einer
Geſinnungsloſigkeit die nicht nur bei uns ſondern
bei allen anſtändig Denkenden Abſcheu und Ver
achtung hervorruft Auch zu dem Bromberger
Blutſonntag erklärten engliſche Zeitungen nicht die
Polen hätten Deutſche erſchoſſen ſondern die Deut
ſchen die Polen um ſie hernach als deutſche Opfer der
polniſchen Willkür ausgeben zu können Jn der
engliſchen Preſſe iſt behauptet worden wir ſelbſt
hätten unſere eigenen Soldaten mit Gelbkreuz ver
giftet um uns Material für die Beſchuldigung Eng
lands zu beſorgen Wir kennen alſo das Schema
ſolcher Unterſtellungen Es iſt bei der blinden Ge
häſſigkeit und der unvorſtellbaren inneren Verlum
pung unſerer Gegner nicht auffallend daß wir ihm
auch in dieſem Falle begegnen

Sehr auffallend aber iſt wie die Belgrader Poli
tika hervorhebt daß die engliſche Preſſe ſo
überaus ſchnell in der Lage war die Nachricht
von dem Münchener Attentat zu bringen Man er
innert ſich in politiſchen Kreiſen Belgrads daß bei
der Ermordung des rumäniſchen Miniſterpräſidenten
Calinescu London ebenfalls in überraſchend
kurzer Zeit von dem Verbrechen unterrichtet war und
der britiſche Rundfunk ſchneller als andere Sender
eingehend darüber berichtete

Es war auch auffallend wie ſchnell die engliſche
Preſſe ſeinerzeit über das Marſeiller Atten
tat unterrichtet war dem König Alexander von
Jugoſlawien und der franzöſiſche Außenminiſter
Barthou zum Opfer fielen Und es war auffallend
daß die engliſchen Zeitungen als erſte die Meldung
von dem Mordanſchlag auf den rumäniſchen Miniſter
präſidenten Calinescu erhielten England hat ſich
nie geſcheut mit dem Mittel des politiſchen Mordes
zu arbeiten um ſeine Gegner zu ſchlagen und ſeine
Intereſſen durchzuſetzen Es iſt eine blutige
Spur die die Arbeit des britiſchen Geheimdienſtes
in der Geſchichte der letzten Jahrhunderte hinterlaſſen
hat Es gibt eine lange Reihe von Morden die wie
ſich denken läßt zum Teil nicht völlig aufgeklärt
werden konnten die aber alle ſo ſehr den Bedürf
niſſen Englands entſprachen daß die
Frage nach dem Täter eindeutig beantwortet iſt
Am 31 Juli 1914 wurde der franzöſiſche Publiziſt
Jean Jauréès der gegen den Krieg auftrat von
dunklen Kreaturen ermordet Der Burengeneral
de la Rey wurde ebenfalls berm Ausbruch des
Weltkrieges ermordet d h durch einen britiſchen
Agenten irrtümlicherweiſe erſchoſſen er hatte ſich
nämlich für die Neutralität Südafrikas erklärt König
Faiſal von Jrak der ſein Land aus der drückenden
engliſchen Abhängigkeit erlöſen wollte ſtarb 1933 in
Zürich an einer Taſſe vergifteten Kaffees Sein
Sohn König Ghazi der an der politiſchen Linie
ſeines Vaters feſthielt verunglückte tödlich durch
einen höchſt myſteriöſen Autounfall Am 30 Juli
1918 fiel der deutſche Feldmarſchall von Eichhorn
in Kiew einer engliſchen Bombe zum Opfer Sein
Mörder Donzow erklärte im Verhör er habe von
der Moskauer Dienſtſtelle des Jntelligence Service
den Befehl zum Mord erhalten Die Tochter des
früheren britiſchen Botſchafters in Moskau Buchanan
hat in ihrem 1932 erſchienenen Buch ganz offen Lloyd
George angeklagt den Mord an der Zaren
familie auf dem Gewiſſen zu haben Dieſe Liſte
iſt nicht vollſtändig ſie aber ſchon iſt aufſchlußreich
genug
Der Führer hat im Bürgerbräukeller den Eng

ländern mit ſchneidender Jronie zugerufen Aber
man darf ja auch mit ſchlechten Waffen kämpfen wenn
man nur für ein edles Ziel ſtreitet Und das hat
England ja immer getan England benutzt im

zum Kampf

Kampf gegen das Reich wahrhaft die ſchlechteſten
Waffen Jhm iſt keine Gemeinheit zu gemein keine
Niedertracht zu abſcheulich kein Verbrechen zu wider
wärtig mit dem ſein Haß und ſein Vernichtungswille
ſich betätigen können Aber es wird ſein edles
hohes Ziel diesmal nicht erreichen Nun erſt recht
nicht Die Freveltat gegen das Leben des Führershat die Kräfte der Treue des Vertrauens und der
Hingabe im ganzen deutſchen Volk nur noch verſtärkt
Sie hat die Entſchloſſenheit verdoppelt dieſe Frevel
tat zu ſühnen erbarmungslos und mit allen Mitteln

Nur Haßgefühl in England
str Amſterdam 10 November

In England haben die Meldungen über den mör
deriſchen Anſchlag im Münchener Bürgerbräukeller
alle anderen Nachrichten verdrängt Für die Haß
gefühle Englands gegen den Führer iſt es bezeich
nend daß ſelbſt in ſolch ernſter Stunde und angeſichts
einer ſo ruchloſen Tat die bei anderen Gelegenheiten
von Humanität triefenden Engländer mit ihren Ver
unglimpfungen des Führers nicht aufhören Nicht
ein Wort der Verurteilung einer ſo gemeinen Tat
findet das durch Hetze und Haß verdorbene England

Starke Erregung in der Slowakei
Mach über die hritiſchen Kolonial

methoden
Preßburg 10 November

Die Nachricht von dem verbrecheriſchen Anſchlag
in München hat in allen Kreiſen der ſlowakiſchen
Bevölkerung und vor allem natürlich bei den Volks
deutſchen größte Empörung ausgelöſt Der Ober
befehlshaber der Hlinka Garde und Propagandachef
Mach nahm in einer dem Slowakiſchen Preßbürv
abgegebenen Erklärung zu dem Attentat von Mün
chen Stellung Die ganze Slowakei ſo betonte er
u ſei über dieſes geradezu nach kolonialen
Methoden durchgeführte Verbrechen erbittert Dieſe
Methoden die in den britiſchen Kolonien und
gegen die Jren angewendet worden ſeien müßten

ein für allemal beſeitigt werden Jn dieſem Sinne
gewinne die egenwärtige Auseinanderſetzungzwiſchen dem deutſ en Volk und ſeinen Gegnern eine

neue Bedeutung as ſlowakiſche Volk gebe ſeinem
Schmerz über den Tod der alten Parteikämpfer Aus
druck und verurteile den ruchloſen Anſchlag um ſo
mehr als er gerade an dem Tage erfolgte an dem
das deutſche Volk in Trauer ſeiner Freiheitshelden
gedachte Aber jeder Opfertod trage zur Stärkung
der Nation bei und ſo würden auch dieſe Toten
weiterleben und die Kraft der ganzen Nation ver
vielfachen

Entrüſtung in Spanien
ep Madrid 10 November

Entrüſtetes Aufſehen hat die Nachricht des Mün
chener Attentats auf den Führer des befreundeten
deutſchen Volkes in Spanien hervorgerufen Jn poli
tiſchen Kreiſen iſt man der Anſicht daß dieſes Attentat
auf das Oberhaupt der deutſchen Nation eine un
gemeine Verſchärfung der internationalen Situation herbeiführen muß und die
Hoffnung auf eine friedliche Löſung des gegenwärtigen
Konflikts mehr denn je in weite Ferne rückt

Tiefer Eindruck auch in ASA
ep Waſhington 10 November

Der Münchener Attentatsverſuch bildet natur
gemäß das Hauptgeſprächsthema aller Kreiſe in der
amerikaniſchen Bundeshauptſtadt Es iſt bemerkens
wert daß der Anſchlag in weiten Kreiſen unbedingt
abgelehnt wird Einen ungleich tiefen Eindruck hat
es auf die ſtark religiös eingeſtellten Amerikaner aller
Schichten gemacht daß die ſchützende Hand Gottes den
Führer offenbar vor Unheil bewahrt hat Jn dieſem
Zuſammenhang äußern ſich manche Blätter dahin daß
Hitler unter höherem Schutze zu ſtehen ſcheint

Auch in New Hork hat der Münchener Attentats
verſuch gewaltige Ueberraſchung ausgelöſt Die Blät
ter ſprechen die Vermutung aus daß es zu ſcharfen
deutſchen Vergeltungsmaßnahmen gegen England

kommen wird

Stoßtrupp im Rücken des Feindes
Volltreffer ins MG Neſt Morgenfrühſtück vor der Barrikade

Im Vorfeld des Weſtwalls 8 November PK
Viele der Stoß und Spähtruppsunternehmen

die unſere Soldaten in den letzten Wochen im Weſten
durchgeführt haben ſind inzwiſchen bekanntgeworden
Schlichte Heldenlieder die jede Nacht irgendwo im
Weſten ihre Wiederholung finden So ſei auch hier
eine jener Epiſoden geſchildert die ſich hinter dem
faſt täglichen Satz im Bericht des Oberkommandos
der Wehrmacht Oertliche Spähtrupptätigkeit ver
bergen

Es ſind hauptſächlich Kameraden aus Heſſen aus
der Pfalz aus Mannheim Luöwigshafen und Hei
delberg die ſich hier nahe der Grenze ſeit Wochen
eingeniſtet haben Wir könnten jede Nacht ein
ſolches Unternehmen vom Stapel laſſen meint der
Kompanieführer ſtolz Freiwillige dafür ſind mehr
als genug da Meiſtens iſt es gerade ein volles
Dutzend das zum Stoßtruppunternehmen anſetzt
So auch in jener monoöklaren Oktobernacht als die
beiden Offiziere und zehn Mann ausgerüſtet mit
der guten alten Knarre einem MG und etlichen
Handgranaten losziehen ihre Aufgabe zu erfüllen
Dieſe lautet kurz und bündig Der da und dort
gemeldete feindliche Spähtrupp iſt auszuheben und
gefangenzunehmen

Behutſam pirſchen die zwölf Männer durch die
ſchweigende Nacht Mehrere Kilometer ins feindliche
Land zu ſtoßen das iſt fürwahr kein Spaziergang
das erfordert wache Sinne und ſtändige Bereitſchaft

Ungehindert kommt die Gruppe vor
wärts erreicht den befohlenen Platz und macht die
überraſchende Feſtſtellung Das Neſt iſt leer
Verdammt Sollen alle Vorbereitungen vergeblich
ſein Schnell faßt der Oberleutnant einen neuen
Entſchluß Es wird weiter vorgeſtoßen bis die Füh
lung mit dem Feind aufgenommen iſt Etwa einen
halben Kilometer weiter liegt ein kleines Wäldchen
ruhig faſt zu ruhig iſt es in ſeinem dichten Unter
holz Das kleine Häuflein der entſchloſſenen Män
ner zögert aber keine Sekunde auch hier reinen
Tiſch zu machen ſtellt jedoch abermals feſt daß auch
dieſer Wald vom Gegner geräumt iſt Die Stel
lungen ſind leer laſſen aber vermuten daß ſich die
Franzmänner nur für ein paar Stunden ins nahe
gelegene Dorf zurückgezogen haben denn inzwiſchen
hat der Himmel die wilde Natur entfeſſelt Es gießt
in Strömen

Nur recht ſo ſchmunzeln die Männer vom
Stoßtrupp Je mehr Waſſer deſto weniger Gefahr
von den Vorpoſten entdeckt zu werden Es liegen

Empörung in Jtalien
Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten

h Rom 10 November
Eine Welle der Entrüſtung ging über Fta

lien hin als die Zeitungen geſtern die erſten Nach
richten über das Attentat auf den Führer mitteilten
Der König und Kaiſer und der Duce haben in
ihren Telegrammen der allgemeinen Empörung
Ausdruck gegeben und die geſamte italieniſche Preſſe
verurteilt mit den ſchärfſten Worten das Verbrechen
Der feige Angriff auf das Leben des Führers hat
die Bande der Freundſchaft zwiſchen dem faſchiſtiſchen
Italien und dem nationalſozialiſtiſchen Deutſchland
nur noch enger geknüpft denn mit tiefem Abſcheu
erkennt mar hier welcher verbrecheriſchen Mittel
ſich die Feinde des nationalſozialiſtiſchen Deutſchland
bedienen um das Reich ins Herz zu treffen Wenn
die Gegner Deutſchlands ſich ſolcher Mittel bedienen
o werden ſie nach hieſiger Auffaſſung das Gegenteil
von dem erreichen was ſie bezwecken denn das ge
ſamte deutſche Volk ſchließt ſich gerade dieſe Wir
kung heben die Berichte der italieniſchen Korreſpon
denten hervor nur um ſo enger um den Führer
Aus München berichten die italieniſchen Zeitungen
über die geradezu fanatiſche Erbitterung die ſich
der Bevölkerung bemächtigt hat und aus dem ganzen
Reich laufen hier Meldungen über die Empörung
es geſamten deutſchen Volkes über die Untat ein

9 Mit welchem Anteil Italien an dem ungeheuer
z teilnimmt zeigt ein Blick auf diekömiſchen Preffeſtimmen Das Giornale Jtalia

ſchreibt Das faſchiſtiſche Jtalien ſpricht
ſeinen Abſcheu über den verdammens
werten Plan aus der gegen den Schöpfer und
Führer des nationalſoztialiſtiſchen Deutſchland ein

worden iſt Das faſchiſtiſche Jtalien ſpricht
ldolf Hitler ſeine aufrichtigſten Glückwünſche aus

daß er dem dunklen Anſchlag entgangen iſt der leider
doch ſo zahlreiche Opfer gefordert hat aber ihr Blut
opfer wird nicht vergeblich geweſen ſein denn der
nationale Zuſammenhalt Deutſchlands wird nur ge
feſtigter ſein wie es immer bei geſunden Organis
men der Fall iſt die un vorhergeſehen von eine
Unglück überfallen werden Die Trihuna ſchreibt
ein Trauerſchleier ſenke ſich beim Anblick der Opfer
des Verbrechens auf die Seelen der faſchiſtiſchen
Kämpfer denn gerade die alten Faſchiſten wüßten
wie eng die ſeeliſche Gemeinſchaft zwiſchen dem Füh
rer und ſeiner älteſten und treueſten Gefolgſchaft ſei
Jhr Opfer iſt nicht unfruchtbar ſagt die Tribuna

wörtlich denn das verbrecheriſche und ſchreckliche
Ereignis kann die Reihen des Nationalſozialis
mus nur noch feſter ſchließen und den Glau
ben des geſamten deutſchen Volkes nur noch
ſtählen Lavoro Faſeiſta ſagt wörtlich Adolf
Hitler iſt unverletzt aus dem verabſcheuungswürdi
gen Attentat hervorgegangen und es gibt keinen
Ftaliener der nicht an der Freude des deutſchen
Volkes über die Rettung des Führers aus der Ge
fahr teilnehms

nun ſchon etliche hundert Meter hinter ihnen Die
haben hoffentlich keine Ahnung von dem was in
ihrem Rücken vorgeht Der tollkühne Plan von
hinten her in das Dorf einzudringen muß gelingen
Es gelang Wir ſitzen dem Feind im Nacken Hier
iſt die erſte Straßenſperre Links und rechts ſichert
dichter Stacheldraht die Vorgärten des Dorfes deſſen
Häuſer im Dämmerlicht des werdenden Tages greif
bar nahe ſcheinen Leiſe arbeitet die Drahtſchere
die Herzen klopfen Da knackt auf der anderen
Seite der Straßenſperre ein Gewehrſchloß Nicht
überlegen Der Leutnant liegt der Barriere am
nächſten Kopf weg und runter unter den Balken
Verflucht das war nicht zu früh Schon knallt es
über ihm und er wird gewahr daß er ſeinen Kopf
juſt unter den Anſchlag des Gegners geſteckt hat
Jmmerhin Toter Winkel zuckt es ihm durch den
Sinn So erwiſcht er mich nicht Da krachen wie
eine Erlöſung die erſten deutſchen Handgranaten
jenſeits der Barriere Das Gewehr über ihm
ſchweigt Jm gleichen Augenblick aber eröffnet aus
dem erſten Haus des Dorfes ein feinöliches MG
ſein mörderiſches Feuer auf die tapfere kleine Schar
Schon detonieren auch die erſten franzöſiſchen Eier
handgranaten ein ſicheres Zeichen daß der Gegner
noch hinter der Barrikade lauert und den Kampf
aufnehmen will

Es geſchieht etwas Unfaßliches Feldwebel
Schwarzkopf ſpringt auf ſteht kerzengerade da
ſchwingt in ſeiner Rechten ein dunkles Etwas Die
Franzmänner wiſſen was das bedeutet Starr vor
Schrecken preſſen ſie ſich an die Straßenſperre Jetzt
21 22 23 Aber nicht hinter der Barrikade iſt
das Ziel viel weiter 40 oder 50 m fliegt die Hand
grangate ſauſt haargenau auf das Fenſter des erſten
Hauſes zu aus dem ein MG ſeine tödlichen Garben
ſchießt Wuunum Wie ein Artilleriegeſchoß deto
niert die Handgranate in dem Zimmer Wo eben
noch ein Haus ſtand da rauchen jetzt ein paar arm
ſelige Trümmer Camerades zaghaft erſt dann
ſtärker und beſtimmter tönt es von der anderen
Barrierenſeite Camerades Nicht ſchießen Na
dann kommt ſchon Fungens Keiner kommt

Nun komm ſchon bel ami ruft der Oberleutnant
zu den Franzmännern hinüber Da tauchen vier
franzöſiſche Stahlhelme hinter der Barrikade auf
einer verſchwindet wieder Drei Franzmänner er
geben ſich laſſen ſich von den Deutſchen über den
Leiterwagen heben ihr erſtes Wort Manger
camerades manger Sie haben Kohldampf die
armen Poilus Und während ſie an der Barrikade
gierig die ihnen gereichten Biſſen verzehren berich
ten ſie in gebrochenem Deutſch daß ihr Offizier mit
40 Mann getürmt ſei als die Hanögranate in dem
Haus einſchlug

Der geſtrige Heeresbericht
Feindliche Angriffe abgewieſen

Berlin 9 November
Das Oberkommando derWehrmacht gibt

bekannt
Jm Laufe der beiden letzten Tage wurden ſowohl

ſüdweſtlich Saarbrücken wie ſüdweſtlich Pirma
ſens feindliche Angriffe in Stärke von etwa
ein bis zwei Kompanien gegen unſere Gefechts
vorpoſten an der dentſch franzöſiſchen Grenze ab
gewieſen und im Gegenſtoß mehrere Gefangene ge
macht Jm übrigen außer etwas lebhafterer Artille
rietätigkeit keine beſonderen Ereigniſſe

Die Zahl der am 7 November zum Abſturz ge
brachten feindlichen Flugzeuge hat ſich von fünf auf
ſieben darunter ein britiſches erhöht

Jm Lanfe des 8 November wurden zwei fran
zöſiſche Flugzeuge abgeſchoſſen zwei
feindliche Feſſelballone durch deutſche Jäger brennend
zum Abſturz gebracht Ein deutſches Flugzeng wird
vermißt

Die britiſche Admiralität gibt nachträglich den

Verluſt eines britiſchen UBootes be
kannt
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Feueranmachen
leicht gemacht
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Die fortſchrittliche Hausfrau kennt
das umſtändliche Feueranmachen mit
Kleinholz nicht mehr Es gibt ja Lofix

Aus der Haushaltspackung nehmen Sie
einige Lofix Zündpillen oder Erbſen
legen ſie auf den Roſt ſchütten die
Kohlen darum zünden Lofix an und
haben im Nu ein helles Feuer ohne
Holz verwenden zu müſſen Lofix zündet
alle Brennſtoffe zuverläſſig an und iſt
in jedem Ofen Herd oder Keſſel gleich
gut verwendbar Lofix iſt ſauber ver
packt wie jeder gängige Haushaltsartikel

Lofix erhalten Sie überall dort wo
Sie Jhr Brennmaterial einkaufen und
in allen einſchlägigen Geſchäften
24 Pfg koſtet die Haushaltspackung
12 bis 20 mal können Sie damit Feuer
anmachen ſo ſparſam iſt Lofix Lofix
zündet im Nu helles Feuer ohne Holz

Lofix iſt geprüft und empfohlen von der
Berſuchsſtelle für Hauswirtſchaft des
Deutſchen Frauenwerks
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11 Fortſetzung

Graf Schuwalow meldet ſich zurück
Und doch war es nur das Wetterleuchten das

einem ſchweren Gewitter voranging was ſich da am
15 März im Auswärtigen Amt abgeſpielt hatte Es
war gleichſam nur ein äußerer Anlaß der eine
Kataſtrophe größten Ausmaßes auslöſen ſollte Bis
marck war in jenen Jahren keineswegs mehr ſo popu
lär wie 1871 Er hielt in ſeiner mächtigen Fauſt die
politiſchen Fäden von ganz Europa aber ſo ſehr der
Fachmann auch ſtaunte daß er mit fünf Bällen
gleichzeitig jonglieren konnte ſo wenig konnte der
Laie alſo das Volk dieſen Gedankengängen folgen
Das ganze konſtruktive Gebäude ſeiner Politik war
derart auf ſeine Perſon eingeſtellt daß er neben
ſeinem Willen keinen zweiten vertrug Die ganze
höhere Beamtenſchaft des Auswärtigen Amtes waren
im Grunde nur ſeine Angeſtellten ſo daß ſich in
dieſer Atmoſphäre keine ſelbſtändige Natur kein
Kopf mit eignen ſelbſtbewußten Gedanken ent
wickeln oder gar halten konnte Wie ein rieſiger
ine laſtete die überragende Perſönlichkeit des

anzlers auf der deutſchen Politik und der ganze
diplomatiſche Apparat ſeufzte wie unter einem
ſchweren Druck

Daß es bei dieſer Sachlage Bismarck nicht an
Feinden gefehlt hat verſteht ſich von ſelbſt Längſt
waren Jüngere da die ſich nach dieſem Poſten ſehntet
die ſich unterdrückt und benachteiligt fühlten und
wenn auch nach außen hin alles in den liebens
würdigſten korrekteſten Formen verlief hinter den
Kuliſſen wachte überall das Mißtrauen und keiner
gönnte dem andern die Butter auf dem Brote

Da war der Geheime Rat Fritz von Holſtein die
graue Eminenz genannt ein Mann von unerhörter

Schaffenskraft und ein Politiker von hohen Graden
aber ein Jntrigant von ſeltenen Ausmaßen Nach
dem Kriege 1870/71 war er in den engeren Mit
arbeiterſtab Bismarcks berufen worden und der
Kanzler wußte ſeine Arbeitskraft zu ſchätzen Er hatte
verſtanden ſich unentbehrlich zu machen ſo daß
ſelbſt der Prozeß Arnim der ihn moraliſch ver
nichtete ihn nicht ſeine Stellung gekoſtet hatte Der

Mann mit den Hyänenaugen hatte ihn Bismarck
genannt wohl wiſſend daß von ihm alles zu er
warten war im Guten wie im Böſen Holſtein hatte
Bismarck den Prozeß Arnim nie vergeſſen denn er
war es ja geweſen der dem Kanzler das Material zu
dem Prozeß geliefert hatte er war es aber auch ge
weſen der die Nackenſchläge einſtecken mußte Seit
16 Jahren ſchon wartete er auf die Stunde ſeiner
Rache Jetzt war ſie gekommen

Am 16 März 1890 ſitzt Graf Walderſee im Arbeits
zimmer Holſteins dieſem gegenüber Auch er gehört
zu denen die Bismarck nicht grün ſind denn geht
heute Bismarck ſo hegt der ehrgeizige General die
Hoffnung daß er morgen als Kanzler berufen werde
Die Verſtimmung des Kaiſers Bismarck gegenüber
iſt natürlich längſt durchgeſickert Sollte der lang
erſehnte Augenblick herannahen Aber für die Un
geduldigen die auf den Sturz des Titanen warten
geht alles viel zu langſam Kein Wort fällt über dieſe
verſteckten Wünſche und Hoffnungen aber ſie ver
ſtehen ſich auch ohne Worte Da faßt Holſtein den
kühnen Entſchluß Schickſal zu ſpielen Stillſchweigend
geht er an ſeinen Geheimſchrank nimmt ein Akten

ver heraus das er vor Walderſee auf den Tiſch
egt

Was ſoll ich mit eurem Papierwuſt meint
Walderſee

Es ſollte Sie ſchon etwas intereſſieren lächelte
Holſtein zyniſch es ſind da allerhand Bemerkungen
drin über ruſſiſche Kriegsvorbereitungen und Auf
märſche an unſerer Grenze Unſer Konſul in Kiew
hat es vor einigen Tagen geſchickt aber der Kanzler
hat noch nicht für nötig gehalten es Majeſtät vor
zulegen

Erregt blättert Walderſee in dieſem Convolut von
100 Seiten Was er lieſt klingt höchſt abenteuerlich burg zurückgekehrten Botſchafters Graf Schuwalow

Halliſche Nachrichte

r

e L
Von Fritz H Chelius Traditions Verlag Kolk Co

Soundſo viel Sotnien Koſaken an die öſterreichiſche
Grenze verſetzt lieſt er Daß dieſe Tatſachen ſchon faſt
drei Monate zurückliegen entgeht ihm in der Eile
Eine hervorragende Gelegenheit ſich oben beliebt zu
machen Wenige Minuten ſpäter verläßt Walderſee
Holſtein die Akten unter dem Arm

Mit einem Seufzer der Erleichterung läßt ſich Hol
ſtein in ſeinen Seſſel fallen Das iſt Tells Geſchoß
Er weiß binnen weniger Stunden werden die Akten
auf dem Schreibtiſch des Kaiſers liegen und wenn
ſeine Kalkulation ſtimmt wird der impulſive junge
Herrſcher vor Wut ſchnauben weil ihm der Kanzler
dieſe Berichte vorenthalten hat Legte aber der Kaiſer
dieſem Bericht Wert bei dann mußte des Kanzlers
Verhalten einem Landesverrat gleichzuſetzen ſein

Seine Menſchenkenntnis hatte die graue Emi
nenz nicht getäuſcht Der Kaiſer tobte wegen der
Zurückhaltung des Berichts und ſandte am Morgen
des 17 März den Chef des Militärkabinetts Gene
ral von Hahnke zu Bismarck mit der Aufforderung
Bismarck möge unverzüglich ſeinen Abſchied ein
reichen Als Anlaß wurde Bismarcks Weigerung
die Kabinettsoröre von 1852 aufheben zu laſſen vor
geſchoben Damit aber auch die Angelegenheit mit

Graf Schuwalow

dem Kiewer Bericht nicht im unklaren bliebe ſchickte
der Kaiſer den Bericht mit einem offenen Handſchrei
ben folgenden Jnhalts zurück

Die Berichte laſſen auf das Klarſte erkennen daß
die Ruſſen im vollſten Aufmarſch ſind um zum Krieg
zu ſchreiten Und muß Jch es ſehr bedauern daß
Jch ſo wenig von den Berichten erhalten habe Sie
hätten mich ſchon längſt auf die furchtbar drohende
Gefahr aufmerkſam machen können Es iſt die höchſte
Zeit die Oeſterreicher zu warnen und Gegenmaß
regeln zu treffen Unter ſolchen Umſtänden iſt natür
lich an eine Reiſe nach Krasnoe meinerſeits nicht
mehr zu denken

Die Berichte ſind vorzüglich
Da der zurückgekommene Bericht ſamt dem Hand

ſchreiben durch die Regiſtraturen lief kevor es den
Kanzler erreichte bedeutete dieſer Weg eine offene
Brüskierung Bismarcks vor dem geſamten Perſonal
des Auswärtigen Amtes

Holſtein hatte ſein Ziel erreicht ſeine Rache
war gelungen der Mächtige geſtürzt

Es mutet wie eine Jronie des Schickſals an daß
am gleichen Abend ein Schreiben des aus Peters

bei Bismarck J in dem dieſer dem Kanzler
mitteilte daß er die Vollmachten zur Verlängerung
des Rückverſicherungs Vertrags vom Zaren er
halten und mitgebracht habe

Der vorſorgliche Holſtein
Der Kaiſer hatte es eilig den Alten loszu

werden Am Morgen des 18 hatte er ihm durch
v Hahnke die Aufforderung zum Einreichen des Ab
ſchiedsgeſuches zugehen laſſen am Nachmittag des
gleichen Tages erſchien bereits der Chef des Zivil
kabinetts von Lucanus bei Bismarck mit der kaiſer
lichen Anfrage warum das am Morgen geforderte
Abſchiedsgeſuch noch nicht eingegangen ſei Gegen
Abend erſt war Bismarcks Entlaſſungsgeſuch einge
reicht worden und zwar wohlweislich von dem
Kanzler ſo formuliert daß die Jnitiative zu ſeinem
Ausſcheiden betont dem Kaiſer zugeſchoben wurde

Am Abend dieſes 18 März waren die Kommandie
renden Generale der deutſchen Armee im Schloß zu
Berlin um den Kaiſer verſammelt War die Urſache
dieſer Zuſammenkunft auch militärpolitiſcher Natur
ſo konnte es der Kaiſer doch nicht unterlaſſen bevor
Bismarcks Abſchiedsgeſuch ordnungsgemäß erledigt
war den Generalen mitzuteilen daß er gezwungen
ſei ſich von dem Fürſten Bismarck zu trennen Er
gab eine Darſtellung der Unterredung mit dem
Fürſten vom 15 über die bewußte Kabinettsordre
und behauptete das Auftreten des Fürſten ſei derart
maßlos geweſen daß er nicht mehr mit ihm zuſammen
arbeiten könne Er habe den Kommandierenden des
X Armeekorps von Caprivi zu Bismarcks Nach
folger beſtimmt Zugleich ſchilderte er aber auch daß
bei dem Grafen Walderſee Beſchwerden eingelaufen
ſeien daß Bismarck ihm in bezug auf Rußland wich
tige Nachrichten vorenthalten habe Der Fürſt wolle
Rußland in einer Weiſe entgegenkommen die das
Bündnis mit Oeſterreich gefährde denn Rußland
wolle Bulgarien militäriſch beſetzen und lege deshalb
auf Deutſchlands Neutralität großen Wert Er der
Kaiſer habe dagegen dem Kaiſer Franz Joſeph feier
lich verſprochen treu zu ihm zu ſtehen Wenn Ruß
land in Bulgarien einmarſchiere ſo ſei ein ruſſiſch
öſterreichiſcher Krieg da er könne dann den alten
Herrn in Wien unmöglich im Stiche laſſen

Ein im Grunde längſt überholter in ſeinem Jn
halt ſtark übertriebener Bericht eines kleinen Konſuls
am Schwarzen Meer dem Kaiſer in einer gereizten
Stunde von intriganten Beratern vorgelegt hatte
Weltgeſchichte gemacht

Schweigend hatten die Generale dieſe Eröffnung
ihres oberſten Kriegsherrn zur Kenntnis genommen
Kein einziger hatte ſich im Anſchluß daran zum Wort
gemeldet auch Moltke nicht Der Tragweite dieſer
Enthüllungen konnte ſich keiner verſchließen aber
dieſe Dinge waren ja im Grunde Sachen der Diplo
maten mochten die ſehen wie ſie damit fertig wurden
ſollte die militäriſche Seite aktuell werden dann
würden ſie ſchon ihren Mann ſtehen Als Moltke
mit einigen anderen Herren das Schloß verließ
meinte er nur beſinnlich Das iſt ein ſehr bedauer
licher Vorgang der junge Herr wird uns noch
manches zu raten aufgeben

Das Groteske an dieſem Vorgang lag darin daß
Bismarck noch keine 24 Stunden zuvor bei der
Miniſterbeſprechung die am Abend des 17 März
ſtattfand genau das Gegenteil feſtgeſtellt hatte Er
hatte die Rückkehr Schuwalows erwähnt hatte die
friedlichen Zuſicherungen geſtreift und betont daß ein
ruſſiſcher Krieg ganz un wahrſcheinlich ſei Die Rede
des Kaiſers vor den Generalen ſtellte nicht nur das
Gegenteil feſt ſie entzog auch der Bismarckſchen
Friedenspolitik den Boden Bismarck konnte mit
Rußland nur zum Rückverſicherungsvertrag kommen
weil er den Grundſatz der Unintereſſiertheit Deutſch
lands am Schickſal Bulgariens und der Türkei auf
geſtellt hatte Der Kaiſer dagegen legte jetzt plötzlich
den öſterreichiſchen Defenſiv Vertrag ſo aus daß er
Franz Joſeph auch zu Hilfe kommen müſſe wenn
Oeſterreich von ſich aus offenſiv vorging Da die
Ruſſen vermeintlich nur Bulgarien angreifen wollten
wäre eine öſterreichiſche Einmiſchung eine Offenſive
geweſen Mit einer Rede hatte alſo der Kaiſer das
ganze Gefüge der Bismarckſchen Politik über den
Haufen geworfen Aus Deutſchland war plötzlich ein
Rivale Rußlands in den Fragen des nahen Orients
geworden

Erleichtert atmete der Kaiſer auf als er das Ab
ſchiedsgeſuch Bismarcks in Händen hielt Er konnte
nicht ſchnell genug ſein Genehmigt mit einem

Freitag 10 November l 939

Holstein

Die Würfel waren gefakkenBleiſtift daraufſetzen
Bismarck war geſtürzt

Aber auch andere hatten es hölliſch eilig in dieſen
Tagen Bismarck hatte das genehmigte Abſchieds
geſuch kaum in der Hand als ſein Nachfolger General
von Caprivi bereits einige Räume des Kanzler
palais in Beſitz nahm Bismarck fühlte ſich nicht nur
durch das ſchroffe Verhalten des Kaiſers tief beleidigt
er war noch mehr gekränkt durch die unwahre Dar
ſtellung die man ſeiner Entlaſſung in der Oeffent
lichkeit gab Geſundheitsrückſichten lautete die
offizielle Parole und doch war der Kanzler ſelten
geſünder als in jenen Tagen Die Veröffentlichung
ſeines Abſchiedsgeſuches in der Preſſe das ja der
Wahrheit viel näherkam wird ihm ſtrikt verboten
Die Eile aber mit der man ihn aus ſeiner Wohnung
verdrängte ſetzte allem die Krone auf ſie hatte eine
verteufelte Aehnlichkeit mit einem Hinauswurf

Währenddeſſen ſind auch Bismarcks Gegenſpieler
nicht untätig An ſich liegt nichts Ungewöhnliches
darin daß ſich der neue Kanzler zuerſt mit dem
Souverän über die Richtlinien der einzuſchlagenden
Politik beſpricht Caprivi der weißhaarige Schnauz
bart iſt eine prächtige Soldatenfigur die allzeit ihre
Pflicht als Soldat bis zum letzten getan hat Ein
Diplomat iſt er nicht Aber gerade deshalb hat ihn
ja Holſtein der nunmehr Allmächtige in der Wilhelm
ſtraße ſeinem Rivalen Walderſee vorgezogen Ob er
unter Walderſee unumſchränkt würde herrſchen
können kann fraglich ſein der weiß zuviel und kennt
alle Schliche die gradlinige diplomatiſch unerfahrene
Soldatenfigur eines Caprivi kann ihm nicht gefähr
lich werden bei dieſem Kanzler wird er die aus
ſchlaggebende Perſon im Deutſchen Reiche ſein

Holſteins umfaſſende Kenntnis der Dinge iſt be
kannt Deshalb wendet ſich Caprivi zuerſt an Hol
ſtein um ſich von ihm inſtruieren zu laſſen

Jm Arbeitszimmer Holſteins ſitzt der neue Kanz
ler mit ganz wenigen Beratern dem Vortragenden
Rat gegenüber Holſtein entwirft ein großzügiges
Bild der ganzen Lage Den geheimen Rückverſiche
rungsvertrag kennt Caprivi noch nicht Holſtein er
läutert ihn Etwas Greifbares iſt von dem Ver
trag nicht zu erwarten und wenn es herauskommt
ſind wir als falſche Kerle blamiert Wird die Ver
einbarung die Verlängerung perfekt ſo hängt unſer
guter Ruf und unſere geſellſchaftliche Stellung von
der Diskretion Rußlands ab Das Intereſſe Ruß
lands geht dahin insdiskret zu ſein denn ſobald die
Sache nur geahnt wird trennt ſich alle Welt von uns

es kann uns dann ſeine Bedingungen für den
ferneren Umgang machen

Da bekommt Caprivi Angſt vor der Sache Hol
ſtein muß ihm ſchleunigſt den Geheimvertrag aus dem
Archiv holen Nur allzugern folgt Holſtein dem
Befehl

Fortſetzung folgt

Faknacl Pa Peede
BezugsſtcheinMappe

für Lebensmittelkarten
Eino praktische und hanäliche
Aufbewahrungsmappe für Bezugs

scheine und Lebensmittelkarten

deren Erscheinon jede Hausfrau
begrüßen wird Verkaufspr 10 Pfg

HNGeſchäftsſtellen und Filialen

und durch unſere Zeitungsträgerinnen

Bluthner Bechstein
Grotriun Steinweg

Ihach Steinwavu Sons a an
ESErhältlich in allen Flügel und Pianos

Be I G
Grobe Ulrichstraße 33/34

Gewinnauszug

Ohne Gewähr
1 Klaſſe 2 Deutſche Reichslotterie

Nachdruck verboten

in den drei Abteilungen I I
2 Ziehungstag

3 Gewinne zu 25000 RM 75277
3 Gewinne zu 10000 RM 219764
9 Gewinne zu 5000 RM
3 Gewinne zu 4000 RM

251413 304698 26 397787

222453 233583 240404 244562 280756
318253 319808 360327 361260 375409

Alleinvertretung
2 Gewinne zu 100000 RM 307779
2 Gewinne zu 4000 RM 303717

3 GewiPianohaus winne zu 2000 RM

14763 115648 120762Kraft durch Freude
KREIS HALL Es TADT
Große Ulrichſtraße 26 Fernruf 340 43

Erfolg und Umſatz ſteigen

durch HN Kleinanzeigen

Auf jede gezogene Rummer ſind drei gleich hohe Gewinne
gefallen und zwar je einer auf die Loeſe Nummer

un

8 November 1939
Jn der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen

74505 288214 388075
038 28

12 Gewinne ju 3000 RM 199091 241119 288357 3647 48
24 Gewinne zu 2000 RM 18537 47102 50609 210010

18 Gewinne zu 1000 RM 49045 76782 157312 341111

2784 30819 43862 55206 93246
112302 114880 126137 132622 142804 143672 195478 215509

235331 289073 315375

Jn der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen

12 Gewinne zu 3000 RM J 256157 6589 384604

18 Gewinne zu 1000z 2 RM 70915 110569 133333 255250

ewinnS ſ7 RM 4513 5116 23819 84263 93048 10
263188 2731 97 294089 297684 314795

10 Hellmann 15 30 Oehler

Wir rufen die Freude der 19 frohe Sonntag
Nachmittag Wegen ausverkauftem Hauſe wird der
18 frohe Sonntag Nachmittag mit gleichem Programm
am 12 November 15 Uhr im aliatheater wieder
alt Eintrittskarten zum Preiſe von 0,80 RM un

RM in den bekannten Vorverkaufsſtellen erhältlich

III

Wie hat ſich England ſein Weltreich zuſammen
eſtohlen Ueber dieſes Thema ſpricht der Haupt
tellenleiter S Metz heute 29 15 UhrSaal der Volksbildungsſtätte Horotheenſtraße 1 Un

koſtenbeitrag 0,20 RM
Muſikſchule Anmeldungen für Stimmbildung

Chorſingen Blockflöte Laute Mandoline HarmonikaOrcheſterinſtrumente Klavier werden laufend an
genommen

Sprachkurſe Anmeldungen für Kurſe in Deutſch
Stillehre Rechnen in dieſer Woche noch möglich

Morgen Sonn a ben d Schwimmen Vorberei
tung für das Sportabzeichen 19 20 Uhr Stadtbad

Beachten Sie bitte

die Kleinanzeigen

Leipziger Str I6 Brüderstraße 3 Gr Steinstr 15

T r rfichliche Nachvichte
für Sonntag den 12 November 1939 23 nach Trin

u L Frauen 30 Schellbach 10 Kawerau
Ulrich 10 Luntowſki 15 30 Thiede Dienstag Mitt
woch Donnerstag Freitag 9 Andacht Mittwoch 16
Rel Ausſprache Nagel 17 Mütterkreis Luntowſti
Donnerstag 20 Jungmnänner Luntowſki Chriſtus
10 Thiede Moritz 30 Krauſe 10 Keller Mittwoch
16 Keller Donnerstag 15 Frauenhilfe Schw Käthe
Meinhof Hoſpital ſiehe Moritz Dom Ref Gemeinde 30 Wind 10 Gabriel Dienstag 16
Mitte Lang Donnerstag 15 Arbeitsgem Süd Gabriel

Laurentius 10 Foertſch 15 Schulze Montag
bis Freitag 45 Andacht Dienstag 15 Hanna
bund Mittwoch 16 Duda 16 Laurentius II
Breite Str 29 Donnerstag 16 Betſtunde Foertſch
Stephanus Mittwoch 16 Foertſch Georgen

Geſundbrunnen
10 Giſeke Mittwoch 16 30 Mütter Donnerstag 17
Paulus 30 Veigel 10 Dombrowſki 20 Evangeliſa
tion Montag 16 Frauenhilfe Dienstag 20 Holtz

Heiland 10 Hünerbein Jugendg Montag 20 15
Mittwoch 20 Taufmütter Diakoniſſenhaus

Luther 10 Prof J Faſcher 10jähr Beſtehen Wich
mannſcher Chor Mittwoch 20 Abendfeier RoennekeStaatliche Lotterie Einnehmer Paul Riebeck Stift 10 Kramaſchke Stadtmiſſion

ü 5 Dienstag 20 15 Finck Altersheim 10 MichelsBartholomäus 30 Roenneke 10 Brachmann Mitt

7 Gequölte
übermüdete

Füße
Hier gibt es

G Lnderung
Die armen Füße Den
ganzen Tag mußten ſie

ſtehen und laufen nun
vrennen und ſtechen ſie vor Abermüdung nun ſind ſie
vor Uberanſtrengung geſchwollen Schwielen und
Hornhaut Empfindlichkeit Näſſe und Kälte vielleicht

Schroeter Mittwoch 20 15 Schroeter gar Froſtbeulen alles kommt zuſammen Jhnen das
2 Johannes 30 Gueinzius 10 Mantey Mittwoch 20 Laufen zur Qual zu machen Wie gut daß es ein

Mantey Donnerstag 290 Gueinzius einfaches Mittel gibt das ſchnelle Linderung der
Beſchwerden ſchenkt Schon unzähligen Menſchen die
in der gleichen Lage waren hat es geholfen Schütten
Sie 3 Eßlöffel Saltrat in eine Schüſſel mit

3 Liter heißem Waſſer bis ein milchiges Fußbad
entſteht 10 20 Minuten lang tauchen Sie Jhre2 Köppen Dr Kessenhagen woch 16 Krajatſch täglich 45 Andacht Petrus üße in dieſe belebend iſi7 10 Krauſe Briccius 10 Hohn Dienstag 15 De e Flüſſigteit on nachLeipziger Str 33 Ludwig Wucherer Straße 58 Frauenhilfe Diemitz 30 a Max er Zeit werden Sie erleichtert aufatmen Tief

Obsthbaume Ver 10 30 Schmidtsdorf

dalenenkapelle 10 Keyſer Klinikskapelle
Pflaumer Wörmlitz 9 Schmidtsdorf Böllberg

J7c liedhaumilch

ein guter Tropfen
Fl 20 o Gl

F H Krause

al

10 30 dringt das Bad in die Poren der Haut ein und regt
die Blutzirkulation kräftig an Schwielen und Horn
haut werden erweicht das Brennen und Stechen

Beerensträucher MonatskarteGutes dauerha t Eure

Schkeuditz entlaufengeben beiBrief ganz Herrmann
umſchlag a e

Dame
Ende 50 in gut junge Frau auch

Uebernehme
noch einige eordneten er mit Kind angen mit Steuergutſchältniſſ fühlt ſich im Alt v gen und Scheck Diens

Haus en t t Jahren Bei Zu tag vormitt von Pelzkragen
penſioniert eigunverwaltung lebensluſt Herr ausgeſchto ſ An Bitte gegen gute Steg verloren

Gefl Aufrag u bis 67 J kennen gevote mit Bild Belohnung abzu Gegen Belohnung
lernen Angebote zurüch erb unt geben bei abzugeben

S 1116 HN Ul lunt S 1150 HN B 1162 HN Ul Rumſtedt Taubenſtr 9richſtraße Ulrichſtraße richſtraße Wegſcheiderſtr 20 Seitengeb part
Teil

S 2

Kater

h
Abzu Anhalter Str 101J Raebell 34 Tonnen frei

Wer auf
Anzeigen

eirat n Lehrling verloren Donnerst abend verzichtet
verzichtet auſ Steinen guten d 82 Ffa

verliert ſich mehr und mehr die Schwellungen gehen
zurück Sie fühlen daß Jhre Füße wieder kräftig

Halle Leipzig kaſtr weißgrau, und friſch ſind Kaufen Sie noch heute Saltrat in4alo an sen Gummiband I r 9459 verlor zugelaufen Dies Jhrer Apotheke oder Drogerie Sie erhalten Saltrat
und alle anderen t Strumpfbänder Gegen Belohnung kauerſtr 6 Hof I in verſchieden großen Packungen von 65 Pfg abBaumschulartikel e man h f Wellenſinch ne 9 9 abKatalog auf Wunseh Schnee Wellen erfr wirGr Steinſtr 84 gelb grün ent Königſtr 52 Grauweiße Ver Ein G und be uem

Otto Brecht flogen lucgt Brauner Katze schiedenesBaumschulen neraten Jagd d hen n machen wir jedem die Aufgabe einerHalle a S Cröllwitz und e Roßhbachſtr 7b agdhun ohnung Lieferwagen kleinen Anzeige in den Hallischen
Nachrichten In allen Stadtteilen

M Schnurpel 21An Steintor unterhalten wir Zweigstellen undTel 337 05 unsere Schalterbeamten sind durch

Mey s längere Schulung in der Lage alle
Fragen sachgemäß zu beantworten

sio sind ferner beauftragt Ihnen
Stoffkragen

Niederlage beiFarce H SchneeNchf bei der Abfassung der Anzeigen
Erfolges Gr Steinſtr 84 mit Rat und Tat behilflich zu sein
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4000 ſahen
Die Heimat im Bilde

Da nunmehr die Ausſtellung Die Heimat
im Bilde das Ergebnis des von den Halliſchen
Nachrichten aus Anlaß ihrer 50 Jahr Feier ausge
ſchriebenen Wettbewerbs der heimiſchen bildenden
Künſtler nach mehr als 14tägiger Dauer ihre Pfor
ten geſchloſſen hat iſt es möglich auch ziffernmäßig
einen Maßſtab ihrer Wirkung auf die halliſche
Oeffentlichkeit zu geben Dank der ſorgfältigen Vor
bereitung und Propagierung der kleinen Schau darf
ihr Erfolg auch in dieſer Hinſicht als außerordent
lich bezeichnet werden Etwa 4000 Beſucher wurden
im Verlauf der 18 Ausſtellungstage gezählt das
entſpricht einem Tagesdurchſchnitt von mehr als
200 Beſuchern Und nicht nur die verhältnismäßig
kleine Zahl der Kenner und Fachleute hat den Weg
zu den Ausſtellungsräumen des Roten Turmes ge
funden aus allen Schichten kamen die Freunde der
bildenden Künſte um ihre Anteilnahme zu bezeugen
Beſonders erfreulich auch die Zahl der jugendlichen
Gäſte annähernd 1200 Schüler und Schülerinnen der
halliſchen Volks und Höheren Schulen haben Die
Heimat im Bilde geſehen Jn etwa 15 Führungen
wurde den Beſuchern Sinn und Weſen der Kunſtaus
ſtellung nahegebracht Da auch hinſichtlich des Ver
kaufs ein ſchönes Ergebnis erzielt wurde kann zu
ſammenfaſſend geſagt werden daß die Ausſtellung
ihre Aufgabe dem Heimatgedanken zu dienen und
Kunſt und Künſtler dem Volke näherzubringen in
beſonderem Grade erfüllt hat

Ferntrauung
für Wehrmachtangehörige

Die Reichsminiſter der Juſtiz und des Jnnern undC

der Chef des Oberkommandos der Wehrmacht haben
eine am 7 November verkündete Perſonen
ſtandsverordnung der Wehrmacht erlaſſen
Durch dieſe Verordnung wird die Beurkundung des
Perſonenſtandes von Angehörigen der Wehrmacht ein
heitlich für das Großdeutſche Reich geregelt Von
größerem Jntereſſe dürfte es ſein daß durch dieſe
Verordnung eine Eheſchließung zugelaſſen wird
ohne daß der Mann zum Zwecke der Eheſchließung
vor dem Standesbeamten zu erſcheinen
braucht Die Regelung iſt in der Weiſe getroffen
daß der Mann der im Felde ſteht ſeinen Willen
die Ehe einzugehen vor ſeinem Bataillonskomman
deur erklären kann während die Frau demnächſt vor
dem Standesbeamten erſcheinen und ihre Ehe
ſchließungserklärung abgeben muß Damit iſt die
Möglichkeit geſchaffen daß Verlobte die die Abſicht
der Eheſchließung vor dem Einrücken des Mannes ins
Feld nicht mehr verwirklichen konnten dies ohne Zeit
verluſt nunmehr nachholen Jn der Verordnung iſt
ferner Vorſorge getroffen daß die Sterbefälle von
Soldaten mit tunlicher Beſchleunigung in den Per
ſonenſtandsbüchern beurkundet werden damit die An
gehörigen in kürzeſter Friſt in den Beſitz der zur Nach
laßregulierung und zum Bezug von Witwen und
Waiſenrenten und dgl unentbehrlichen Sterbeurkunde
gelangen

Abſchied
von einem Betriebskameraden
Geſtern mittag wurde auf dem Südfriedhof der

Anzeigenvertreter der Halliſchen Nachrichten Richard
Ramdohr beigeſetzt Es hatte ſich eine zahlreiche
Trauergemeinde eingefunden in der ſich neben der
Verlagsleitung der HN Arbeits und Sportkamera
den zahlreiche Geſchäftsfreunde des Verewigten be
fanden die in Richard Ramdohr einen pflichttreuen
und liebenswürdigen Vertreter ſeines Berufsſtandes
betrauern

Flucht ins Dunkel
Ein Film aus der Nachkriegszeit imO T Gr Ulrichſtraße
Nach Motiven des Romans Geſpenſt im ſpäten

Licht von Karl Unſelt wurde der Tobis Film
Flucht ins Dunkel gedreht der in die Wirr

niſſe der Nachkriegsjahre zurückführt und in ſpan
nungsreicher Handlung den Kampf um die Erhaltung
einer Fabrit ſchildert die bereits ans Ausland ver
ſchleudert werden ſoll Sie dennoch als deutſche Ar
beitsſtätte zu erhalten wird einem jungen Chemiker
nur dadurch möglich daß er ſich über das formale
Recht geſetzlicher Beſtimmungen hinwegſetzt Die an
dramatiſchem Geſchehen reiche Handlung die ſich vor
dem in trefflichen Szenen gezeichneten Hintergrund
des Weltkrieges und der Nachkriegszeit abſpielt und
die in ihrem feſſelnden Ablauf von hohen ethiſchen
Werten beſtimmt wird fand eine hervorragende
würdige Darſtellung Joachim Gottſchalk und
Ernſt von Klipſtein verkörpern ein Freundes
paar zwiſchen dem in Hertha Pfeiler eine reiz
voll zarte und dennoch mutige Frau ſteht während
Paul Hoffmann in der Rolle eines bedenkenloſen
Spekulanten Gerhard Bienert als deſſen williges
Werkzeug Fritz Böttger als Beſitzer eines Nacht
lokals ſowie Siegfried Schürenberg Gerhard
Dammann und nicht zuletzt Annemarie
Sauerwein weiteren tragenden Rollen dieſes
eindruckſtarken Filmes zu nachhaltiger Wirkung ver
helfen Eine neue hervorragende Leiſtung des Re
giſſeurs Arthur Maria Rabenalt Neben der
feſſelnden Tonwoche zeigt im Vorprogramm ein
origineller Kulturfilm das Leben der Schiffsjungen
in der deutſchen Binnenſchiffahrt m

Wasserstände am 10 November
Amtl Mitteilg der Elbstrom Verwaltg bedeutet über unter Null
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Halliſche Nachrichten

Kranzniederlegung durch den Gauleiter im NS Museum

Gedenken des 9 November
Feierlicher Akt in der Ehrenhalle Ehrenwache an Gedenkſtätten und Gräbern Gedenkſtunde in der Gebietsführerſchule Seeburg

Und Jhr habt doch geſiegt ſo ſtand es geſtern
wie alljährlich am 9 November groß auf dem der
Hindenburgſtraße zugewandten Mittelfeld des Ober
geſchoſſes des NS Muſeums zu leſen Hakenkreuz
fahnen flankierten in reicher Zahl zu beiden Seiten
dieſe Jnſchrift Hakenkreuzfahnen wehten auch drun
ten vor dem Gebäude von weißen Maſten Zwei
Pylonen ſchwarz verkleidet und geſchmückt mit ſil
bernen Hoheitsabzeichen und goldenem Lorbeerkranz
ließen aus Feuerſchalen Flammen emporlodern
Zwei Männer der SS hielten unter Gewehr am
Aufgang zum Muſeum die Totenwache Goldenes
Eichenlaub umrahmte die beiden Niſchen links und
rechts der Eingangstür Jmmergrüne Pflanzen er
gänzten den würdigen Schmuck So war das NS
Muſeum in eindrucksvoller Weiſe und der Bedeutung
des Tages gemäß ausgeſtattet der geſtern in ehren
dem Geöenken an die Blutopfer der Bewegung be
gangen wurde und der durch das am Vortag verübte
ruchloſe Attentat eine ſo ſchmerzliche Erweiterung
ſeines Sinnes erfahren hatte Die Feier des 9 No
vember war wie hier geſtern bereits kurz berichtet
in der Gauſtadt Halle diesmal aus Anlaß des Krieges
auf eine Kranzniederlegung durch den Gauleiter be
ſchränkt worden Dieſer Akt des Gedenkens fand im
NS Muſeum an dem dort befindlichen Ehrenmal
ſtatt das von einer Fahnenwache Politiſcher Leiter
flankiert wurde Jn ernſtem Schweigen betrat Gau
leiter Staatsrat Eggeling mit den führenden
Perſönlichkeiten der Partei und ihrer Gliederungen
der Wehrmacht ſowie der Behörden des Staates und
der Stadt die Halle Zu Ehren derer die für die
Jdee des Nationalſozialismus ihr Leben hingegeben
haben vereinigten ſich alle Anweſenden im Deutſchen
Gruß indes der Gauleiter einen Lorbeerkranz am
Ehrenmal niederlegte auf deſſen Schleife unter gol
denem Hoheitszeichen der Name des Gauleiters und
das Wort zu leſen war Und Jhr habt doch geſiegt
Die Stille der Ergriffenheit herrſchte im Raume
Ein jeder gedachte in dieſem Augenblick ehrfürchtig
all derer die als getreue Gefolgsmänner des Füh
rers als Kämpfer für die Jdee und als Kämpfer für
des deutſchen Volkes Freiheit und Sicherheit ihr
Leben hingegeben haben Ein jeder erneuerte den
Schwur der unverbrüchlichen Treue zum Führer und
fühlte ſein Herz bewegt von tiefſter Dankbarkeit
gegen die Vorſehung die am Vorabend ſo ſichtbar
ihre ſchützende Hand über Adolf Hitler gehalten hat
So wurde dieſer Akt wortloſen Gedenkens den Teil
nehmern ein ſtarkes Erlebnis und damit eine Quelle
der Kraft zur Erfüllung all der ernſten und ſchweren
Auſgaben die unſere Zeit jedem einzelnen und ins
beſondere denen ſtellt die zur Führung berufen ſind

Der Tradition gemäß wurde auch an anderen
Stellen der Gauſtadt in beſonderer Weiſe derer ge
dacht die ihr Leben für die Erneuerung Deutſchlands
gelaſſen haben Ehrenpoſten der SA ſtanden an den
Gräbern Otto Küfners und Walter Steinbachs Eine
Ehrenwache der Wehrmacht hatte an der von Klüber
Brücke Aufſtellung genommen und eine Ehrenwache
der Schutzpolizei am Ehrenmal jener Polizeibeamten

Die Totenehrung im NS Museum

die im Kampf gegen Hölz und ſeine Mordbanden ihr
Leben gelaſſen haben

Jn der Gebietsführerſchule Seeburg fand aus
Anlaß des 9 November eine Gedenkſtunde ſtatt
Nachdem Schulführer Oberſtammführer Lindner
der an Stelle des im Felde ſtehenden bisherigen
Schulführers Giersberg die Gebietsführerſchule II
der HJ leitet im Burghof dem Obergebietsführer
Reckewerth den Lehrgang der Schießwarte ge
meldet hatte hörten dieſe jungen HJ Führer dann
in einem der alten Burgſäle den Obergebietsführer
über die Bedeutung des 9 November 1923 und über
die hohen Aufgaben unſerer Zeit ſprechen Daß die
Jugend ſich ihrer Pflichten voll bewußt iſt ging aus
den nun folgenden Arbeitsberichten der Gefolgſchafts
führer Fähnleinführer Jungzugführer und Schar
führer eindrucksvoll hervor Nochmals ſprach nun
der Obergebietsführer zu den HJ Führern deren
Kameraden zu vielen Hunderten im Feld ſtehen Er
teilte ihnen mit daß bis jetzt 17 HJ Führer aus dem

Der Mann mit den Nervenpillen
Und anderes aus halliſchen Gerichtsſälen

Auf recht ungewöhnliche Weiſe half Fritz der
in Pillen reiſte ſeinem Umſatz nach In einer

halliſchen Speiſewirtſchaft kam er Mitte September
mit dem Wirt ins Geſpräch und erzählte ihm wahr
heitswidrig er ſei Polizeibeamter Er trug
dick auf was er alles zu tun habe und meinte ſchließ
lich dieſe Arbeitslaſt könne man nur ertragen wenn
man die wirkſamen Nervenheilpillen einnehme die
eigentlich nur an Polizeibeamte abgegeben würden
Ausnahmsweiſe wolle er jedoch für den Wirt gegen
2 RM Anzahlung eine Beſtellung auf eine Schachtel
dieſer Nervenpillen weitergeben Tatſächlich erhielt
er das Geld und ließ nichts wieder von ſich hören
Um größeren Eindruck zu machen hatte er außerdem
unberechtigterweiſe die blaue Spange getragen die
für vierjährige Militärdienſtzeit verliehen wird Der
bisher Unbeſtrafte kam mit fünf Wochen Ge
fängnis unter Anrechnung der Unterſuchungshaft
davon

Jmmer wieder wird in der Oeffentlichkeit vor
allem in den Zeitungen darauf hingewieſen daß
Fälſchungen des Arbeitsbuches als der Grundlage
gerechten und zweckmäßigen Einſatzes der Arbeits
kräfte ſtreng beſtraft werden Das hatte jedoch die
24jährige Charlotte F nicht davon abgehalten in
ihrem Arbeitsbuch mehrere Jahreszahlen auszu
radieren und andere dafür hinzuſchreiben ſie wollte
dadurch den Eindruck längerer Beſchäftigungszeiten
hervorrufen Abgeſehen davon daß ſolche ſchwere
Urkundenfälſchung ein mit Zuchthaus bedrohtes Ver
brechen darſtellt iſt es auch eine große Torheit denn
dem Auge des Fachmannes entgehen derartige Fäl
ſchungen niemals Außerdem hatte ſich die F auch

Feſttagrückfahrkarten
Der Preſſedienſt der RBD Halle teilt mit Zu

Weihnachten 1939 werden wie in den Vorjahren
Feſttagrückfahrkarten mit folgender Geltungsdauer
ausgegeben werden Vom 21 Dezember 1939 Don
nerstag vor Weihnachten bis zum 4 Januar 1940
Donnerstag nach Neujahr Die Rückreiſe muß

am 4 Januar 1940 um 24 Uhr beendet ſein

Die Logiswirtin beſtohlen
Der 20jährige Walter Sch der zuletzt in der

der Heydt Straße in Ammendorf wohnte und
jetzt feſtgenommen worden iſt hat ſeiner Logiswirtin
unter erſchwerenden Umſtänden nach und nach etwa
100 RM geſtohlen Das Geld hat er für ſich ver
braucht Der Feſtgenommene iſt überführt und ge
ſtändig Er wurde dem Richter vorgeführt

Drei Stunden Berliner Humor
Es ſcheint nun bereits zur Tradition der Frohen

Sonntag Nachmittage der NS Gemeinſchaft

J
noch als rückfällige Diebin betätigt indem ſie am
11 September auf dem Bahnhof Eisleben einer Frau
mit der ſie ins Geſpräch gekommen war 5 RM die
Beſtohlene meint ſogar 10 RM aus der Handtaſche
ſtahl Sie wurde unter Zubilligung mildernder
Umſtände rechtskräftig zu insgeſamt neun Mo
naten Gefängnis mit Anrechnung der Unter
ſuchungshaft verurteilt

Aus der Strafhaft wurde der 56jährige Ud o
Zobel dem Gericht vorgeführt Trotz ſeiner 18 Vor
ſtrafen hatte 3 das Glück gehabt auf einer aus
wärtigen Bauſtelle einer halliſchen Firma wieder
Arbeit zu finden Als er eine Zeitlang den erkrankten
Baukaſſenverwalter zu vertreten hatte benutzte er
die Gelegenheit ſich unter der falſchen Vorſpiegelung
ſeine Firma reiche mit den Lohngeldern nicht aus
von dem Jnhaber einer Müchelner Firma 25 RM zu
leihen Er ſtellte dafür eine mit dem Firmenſtempel
verſehene Quittung aus ſteckte das Geld jedoch in die
eigene Taſche Als rückfälliger Betrüger erhielt er
ein Jahr Zuchthaus und RM Geldſtrafe hilfsweiſe weitere fünf Tage Zuchthaus
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Wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Tateinheit
mit Betrug gegen die Deutſche Reichsbahn wurde der
25jährige Herbert P unter Zubilligung mildern
der Umſtände mit fünf Monaten Gefängnis
beſtraft P hatte einen von ſeiner früheren Anſtel
lung her noch in ſeinem Beſitz befindlichen bereits
unterſchriebenen Vordruck für Fahrpreisermäßigung
ausgefüllt und dazu benutzt ſich eine billige Reiſe
gelegenheit zu verſchaffen hau

Kraft durch Freude zu gehören daß ſie in der Gau
ſtadt Halle jeweils wiederholt werden müſſen denn auch
die am letzten Sonntag unter der bekannten Parole Wir rufen
die Freude durchgeführte Veranſtaltung fand im Thalia
Theater einen ſo ſtarken Beſuch daß eine nochmalige Vurch
führung des gleichen Programms am kommenden Sonntag
notwendig wurde Diesmal hatte man ſich die Berliner
Lachbühne zu einem Gaſtſpiel verſchrieben und die ſtür
miſche Heiterkeit des Publikums beſtätigte daß auch der Hallen
ſer für den urwüchſigen Berliner Humor gern zu haben iſt
Den gewichtigen Mittelpunkt dieſes Frohſinns bildete ohne
Zweifel Hugo Wallini der nicht nur durch ſeine Witz
tiraden begeiſterte ſondern nicht minder durch die übermütigen
Tanzparodien die man ihm bei ſeiner Rundlichkeit kaum zu
getraut hätte Während die Zwei Korſo und die Miran
dis kraftvolle Balance Akte und equilibriſtiſche Darbietungen
zeigten wußte Charlie Broks ſchwierige Exzentrik und
ſpäter als Brirton bemerkenswerte Gleichgewichtsſpiele mit
friſchem Humor zu paaren Jn Gerdi Gerda lernte man
eine kapriziöſe Berliner Range kennen die vor allem bei
ihrem flotten Matroſenlied ſehr gefiel Liſa Faßbender
verband das Ganze mit liebenswürdiger Anſage und ließ
dann auch noch den Humor ihrer eHimat ſie iſt gebürtige
Rheinländerin kurz faſt zu kurz zu ſeinem Rechte kommen
Eine vielbelachte Groteske von der Bekehrung einer gar zu
herrſchſüchtigen Frau beſchloß das faſt dreiſtündige fröhliche
Programm dem Richard Roesner mit ſeinen Soliſten durch
S n Berliner Weiſen die ſinnvolle muſikaliſche Begleitung

gab Ar
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Gebiet Mittelland im Felde und auf hoher See ge
fallen ſind er ſagte ihnen daß mancher das Eiſerne
Kreuz an der Bruſt trägt er erzählte wie ein Schar
führer Gefreiter in einem Sturmbataillon bei hel
denmütigem Einſatz im Kampf um die Zitadelle von
Breſt Litowſk das Eiſerne Kreuz I Klaſſe ſich er
warb Jn einem Bann ſind von 25 Gefolgſchafts
führern allein 24 Soldaten Dann forderte der Ober
gebietsführer daß in der Heimat jeder mit gleicher
Einſatzbereitſchaft ſeinen Dienſt tun und ein junger
Soldat des Führers ſein möge Jn der Ehren
halle der Schule galt ein ſtilles Gedenken den Ge
fallenen für Deutſchland denen die den Heldentod
im Kriege ſtarben und denen die für die Bewegung
und für Deutſchland ihr Leben am 9 November 1923
und in den folgenden Jahren bis zum jüngſten Tage
opferten Bei dieſem Appell wurden 21 HJ Führer
wegen beſonderer Leiſtungen vom Obergebietsführer
befördert Am Abend vereinte ſich der Lehrgang
mit der Ortsgruppe der NSDAP Seeburg zu ge
meinſamer Feierſtunde

Milkeldeilſchland
10 November

Tödliche Anfälle
Bernburg Ein 73jähriger Mann kam abends aus

einem Milchladen und wollte den Fahrweg über
queren Dabei lief er geradeswegs in einen Autobus
hinein Der Fahrer riß den Wagen ſofort nach links
herum er konnte aber nicht verhindern daß der
Mann zu Boden geriſſen wurde Der Verunglückte
erlitt einen Schädelbruch er war ſofort tot

Hohenmölſen Der Lokomotivführer Waldemar
Pörſchmann kam auf ſeiner Arbeitsſtätte im
Tagebau Wählitz durch einen Unglücksfall ums Leben
Als er die ſchiefe Ebene hinunterfuhr verſagten an
ſcheinend die Bremſen und es gab einen Zuſammen
ſtoß bei dem Pörſchmann tödlich verletzt wurde

Schellbach Der Landarbeiter Artur Arnold
eggte auf dem Felde Bei dem Wenden der Egge
blieb er mit dem Fuß hängen ſtürzte und ſchlug mit
dem Kopf ſo unglücklich auf die Egge daß er ſchwer
verletzt in das Krankenhaus eingeliefert werden
mußte Nach einigen Stunden erlag er ſeinen ſchwe
ren Verletzungen

Petersroda Krs Bitterfeld Jn den Nachmit
tagsſtunden fuhr der Jnvalide Frierich Pohle für
einen Gaſtwirt mit einem Handwagen Aſche nach dem
Teich unweit des Schulgebäudes der jetzt zugefüllt
wird Ehe P ſeinen Handwagen entleert hatte wurde
er wie dies ſchon wiederholt bei ihm der Fall ge
weſen war von Krämpfen befallen Er ſtürzte dabei
in den Teich Einigen zur Hilfe herbeieilenden Per
ſonen gelang es P wieder aus dem Waſſer zu holen
Man glaubte noch ſchwache Lebenszeichen an ihm zu
bemerken und nahm Wiederbelebungsverſuche vor
die aber erfolglos blieben

Karuſſells verbrannt
Eisleben Jn einem großen Schuppen des Kauf

manns Klippel brach ein Schadenfeuer aus Der
Schuppen in dem ſich drei zuſammengepackte
Karuſſells und Luftſchaukeln ſowie ein Perſonenkraft
wagen befanden wurde ſamt allem darin unter
gebrachten Gerät vernichtet Der Schaden beträgt
etwa 16 000 RM Vermutlich liegt fahrläſſige Brand
ſtiftung durch Unvorſichtigkeit beim Tanken vor

Zwei Zuchthäusler entwichen
Wittenberg Zwei Zuchthäusler der Strafanſtalt

Coswig konnten von ihrem Arbeitsplatz in Nuders
dorf entweichen Es handelt ſich um den am 29 April
1893 in Breitenfelde geborenen Paul Zeidler und
den am 13 Juli 1894 in Wildſchütz geborenen Ernſt
Adolf Röbel Zeidler iſt 1,61 Meter groß hat graue
Augen und am linken kleinen Finger eine Schußver
letzung Röbel der 1,72 Meter groß iſt hat braune
Augen und iſt an 14 Goldzähnen ſowie an einer Narbe
am linken Oberarm zu erkennen Beide Entwichenen
trugen bei ihrer Flucht Zuchthauskleidung

Eintopffonntag Opferſonntag am 12 November
Dein Beitrag darf Keine Spende er muß ein Opfer sein

m
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mm nennen n munenDer Adolf Hitler Kanal
Die Arbeiten am Ahdolf Hitler Kanal der ſeinen

Ausgang vom Umſchlaghafen Coſel nimmt und im
n von Gleiwitz wo zwei Hafenbecken vorgeſehen
nd endet wurde gegen Ausgang des Jahres 1933

begonnen Jn wenigen Wochen ſoll der Kanal provi
ſoriſch eröffnet werden Die Tagesleiſtung ſoll zu

wächſt etwa tauſend Tonnen betragen während der
Tagesumſchlag bei vollem Betrieb 14000 bis 15 000
Tonnen Brennſtoff und ſpäterhin noch mehr aus
machen wird Der Adolf Hitler Kanal mit einer
Länge von 40 Kilometer wird vor allem der Abfuhr
der oberſchleſiſchen Kohle dienen während für die
Anfuhr in erſter Linie ſchwediſches Erz in Frage
kommt das der Hütteninduſtrie auf dem Seeweg
über Stettin zugeführt wird

Ein ungünstiges Weinjahr
Zum Abſchluß der Weinernte

In den meiſten Weinbaugegenden iſt die Weinleſe
beendet Alle Landesbauernſchaften melden daß der
r 19389 qualitativetwasenttäuſcht

ach teilweiſe ſchlechter Blütezeit kamen nur wenige
warme Sommertage dem Wachstum der jungen Trau
ben zugute Das Weinjahr 1939 muß daher im ge
ſamten Reichsgebiet als abnorm und qualitativ als
eines der geringſten des Jahrhunderts be
zeichnet werden Gerade durch das Wetter im Oktober
wurden die Erwartungen infolge ſtarker Fäulnis
zurückgeſchraubt Vielfach kam es gar nicht zur Voll
reife ſo daß der Ertrag bedeutend geſchmälert wurde
Deshalb wird die Gewinnung eines im Verbrauch
entſprechenden 1939er die Angelegenheit einer ge
ſchickten Kellerwirtſchaft ſein

Zahlungen nach dem Ausland
Nicht mehr an Feindſtgaten

Nachdem die r allgemein Zahlungsverbote gegenDeutſchland erlaſſen haben ſind von deutſcher Seite ent
ſprechende Gegenmaßnahmen getroffen worden Durch Rund
grlaß 130/39 D St 55/39 R St des Reichswirtſchaſtsminiſters
e zahlungen in freien Deviſen gegenüber Feindaten auch auf Grund von Zahlungsabkommen verboten

Die Aufhebung der

worden Das Zahlungsverbot erſtreckt ſich auch auf Perſonen
in neutralen Ländern wenn bekannt iſt daß es ſich bei den
Zahlungsempfängern um Staatsangehörige feindlicher Länder
oder um Unternehmungen die von Staatsangehörigen oder
Unternehmungen dieſer Länder beherrſcht werden handelt
Das Zahlungsverbot erſtreckt ſich nur auf Zahlungen in
reien Deviſen Unberührt hiervon bleiben im Jnland in
eichsmark zu leiſtende rn gzn an die Deutſche Verrechnung s faffe au g für Zahlungen aus dem Waren

nene mit dem Ausland eingerichtete Verrechnungskonten auf
ASK an die Konverſinoskaſſe für deutſche Auslandsſchulden
und auf Sperrkonten jeder Art

Todesfall Jm 41 Lebensjahre iſt Fabrikdirektor
Otto Knoch Vorſtandsmitglied der Lederfabrik
Heinrich Knoch AG Hirſchberg Saale geſtorben

Der Bierausſtoß 1938/39 Jm Rechnungsjahr
1938/39 ſtieg laut Wirtſchaft und Statiſtik der Bier
ausſtoß der ſich 1937/38 um 3,70 Mill Hektoliter
9,8 Prozent auf 43,60 Mill Hektoliter erhöht hatte
noch ſtärker nämlich um 4,51 Mill Hektoliter
10,3 Prozent mit 48,11 Mill Hektoliter lag er um
rd 43 Prozent über dem Tiefpunkt des Rechnungs
jahres 1932/33 33,57 Mill Hektoliter

Kartoffeln und Obſt aus der Slowakei Die
Ernte an Kartoffeln und Kraut ſowie an Aepfeln
Birnen und Nüſſen in der Slowakei wird nach

Schweine für die neuen Ostgaue
Wie der dhd erfährt ſind in dieſen Tagen die

erſten Transporte von Jungſchweinen ſog
Läufern in Höhe von rund 10000 Stück in die neuen
oſtdeutſchen Reichsgaue abgegangen Weitere der
artige Transporte werden in Kürze folgen Jnsge
ſamt iſt damit zu rechnen daß zu dem gleichen Zweck
mehrere hunderttauſend Läufer im Innern des
Reiches aufgekauft werden Durch dieſe Aktion ſollen
die Lücken geſchloſſen werden die während des polni
ſchen Feldzuges im Schweinebeſtand der neuen
Reichsgaue entſtanden

Gute Schellfisch Anlieferungen
Die Lage am Fiſchmarkt

Die Oſtſeefiſcherei litt etwas unter ungünſtigem Wetter
Weder bei Dorſch noch bei Schollen und Flundern ließ ſich
daher der Verſorgungsſtand der Vorwoche voll aufrechterhalten

gute und regelmäßige Lieferungen trafen an
Seelachs Kabelſau und Schellfiſch ein Bei Süßwaſſerfiſchen
hat ſich das Jntereſſe noch ſtärker auf Karpfen konzenttiert
weil auch hier wie in den übrigen Gattungen nur beſcheidene
Anlieferungen dem ungünſtigen Wetter entſprechend ein
trafen Jhre Vormachtſtellung behaupteten Plöhen und auch
Bleie boten noch eine verhältnismäßig gute Auswahl Zander
Hechte und Barſche waren dagegen nur in beſchränkten Mengen
zu erhalten Eine recht untergesrdnete Rolle ſpielten auch
Schleien und Aale Damit für die eigentliche Karpfenſaiſon
alſo insbeſondere zu Weihnachten und Silveſter genügende
Einkaufsmöglichkeiten beſtehen iſt Vorkehrung getroffen daß
entſprechende Hälterbeſtände angelegt werden die erſt zu dieſem
Zeitpunkt in den Verbrauch gelangen

Verwertungssperre
Wann sind Versteigerungsverfahren wieder zulässig

Durch Verordnung vom 1 September wurde ein
genereller Vollſtreckungsſchutz und eine Verwer
tungsſperre für alle unter Pfandrecht ſtehenden be
weglichen Sachen Liegenſchaften uſw eingeführt
Verſteigerungsverfahren waren demgemäß vorüber
gehend nicht möglich Durch eine erneute Verord
nung des Miniſterrates für die Reichsverteidigung
vom 31 Oktober 1939 iſt dieſe Verwertungsſperre
jetzt weitgehend gelockert worden Auf Antrag eines
Grundſtückseigentümers des Schuldners oder Gläu
bigers können die bisher einſtweilen eingeſtellten
Verſteigerungsverfahren auf Grund der
allgemeinen Vorſchriften wieder fortgeſetzt
werden Es gab noch einen weiteren Grund dafür
daß die Verwertungsſperre vorübergehend aus
geſprochen werden mußte Man wollte bei einer
durch den Krieg bedingten herrſchenden Bietunluſt
einer Verſchleuderung von Liegenſchaften beweg
lichen Dingen uſw vorbeugen Auch dieſe Gefahr
iſt mit dem Eintritt normaler wirtſchaftlicher Ver
er wieder gebannt Allgemein ſind alſo Ver
teigerungsverfahren jetzt wieder möglich Nur auf

beſonderen Antrag hin kann das Vollſtreckungs
gericht weiterhin das Verfahren einſtweilen ein
ſtellen wenn dies im Intereſſe eines Beteiligten ge
boten erſcheint

Das ſoll nicht heißen daß dieſe Verſteigerungs
verfahren nun ausnahmslos durchgeführt werden
Zunächſt einmal gelten ja die alten allgemeinen

Vollſtreckungsſchutzvorſchriften weiter Außerdem iſt
der Artikel 6 Abſ 1 Nr 3 der Verordnung vom
1 September 1939 in Kraſt geblieben Durch ihn iſt
vor allen Dingen ſichergeſtellt daß in Fällen in
denen wie z B bei land und wehrwirtſchaftlichen
Erzeugungsbetrieben eine beſondere Schutzbedürftig
keit beſteht auch nach dem gelockerten Vollſtreckungs
recht eine ausreichende Sicherheit gegen unbillige
Vollſtreckungen gegeben iſt Auch für Wehrdienſt
einberufene wird bei Erfordernis naturgemäß das
Verſteigerungsverfahren noch ausgeſetzt werden
wenn der Schuldner keine Möglichkeit hatte durch
Leiſtung oder Zahlung eine drohende Verſteigerung
abzuwenden

Die Lage am Eiermarlkt
Naturgemäß bewegt ſich jetzt die Eiererzeugung in Deutſch

land in engen Grenzen Jm November erreicht die Legetätig
keit der Hühner regelmäßig ihren tiefſten Stand und da auch
die Junghennen noch nicht zu legen beginnen ſtehen deutſche
Friſcheier an den Märkten nur in geringen Mengen zur Ver
fügung Jnfolgedeſſen geſchieht die Verſorgung der Haupt
verbraucherplätze vordringlich durch Kühlhauseier und aus
ländiſche Friſcheier Da auch im Auslande die Produktion
dieſer Jahreszeit gering iſt bewegen ſich die ausländiſchen Zu
fuhren gleichfalls in geringerem Rahmen Dementſprechend
wurden in verſtärktem Umfange Kühlhauseier zur Verfügung
geſtellt Die Verſorgung geſchieht trotzdem in der vorgeſehenen
Weiſe Die entſprechenden Abſchnitte der Lebensmittelkarten
werden jeweils aufgerufen Jm Rahmen der erhöhten Zu
teilungen an Lebensmitteln ab 20 November iſt auch eine
Sonderzuteilung an Eiern vorgeſehen und zwar werden im
Dezember jedem Verbraucher zuſätzlich ſechs Eier geltefert

Schonung der Spinnstoffe
Der Kaufmann muß heute doppelt ſorgfältig mit

den Spinnſtoffwaren umgehen und beſondere Mühe
auf die Lagerhaltung verwenden Die lagernden
Stoffe ſind wie der Preſſedienſt des Einzelhandels
ſchreibt vor allem vor Sonnenbrand und Verſtau
bung zu ſchützen und davor zu bewahren daß ſie
durch unſachgemäßes Anbringen von Etiketten und
Anhängern beſchädigt werden Vom Kunden darf
erwartet werden daß er die vom Kaufmann zur
Schonung der Stoffe ergriffenen Maßnahmen ver
ſteht und unterſtützt Stückware die ſich leicht drückt
darf man nicht gleich meterweiſe abrollen und vor
zeigen und etwa noch viele in dieſer Art behandelte
Stücke aufeinanderlegen Die Kundſchaft ſollte ſich
ihrerſeits daran gewöhnen und beim Vorlegen der
Stoffe keiner Forderungen ſtellen die ſie unter Um
ſtänden beeinträchtigen könnten

Freitag 10 November 1939

Berliner Börse
Heufiger Frühverkehr

Berlin 10 November Der Ordereingang bei den Banken
iſt verhältnismäßig klein Man bekundet eine gewiſſe Zurück
haltung Die anlageſuchenden Mittel wenden ſich in der Haupt
ſache den Renten zu

Berliner Börse von gestern
Berlin 9 November Die Aktienmärkte lagen am Donners

tag ausgeſprochen uneinheitlich Hierbei hielten ſich bei Feſt
ſetzung der erſten Kurſe Gewinn und Verluſt etwa die Waage
Die Bankenkundſchaft ift weiterhin mit Kaufaufträgen ver
treten die ſich ſowohl an die Aktien und Rentenmärkte wendenDer Grundtoön war daher keineswegs unfreundlich

Mitteldeutsche Börse
Leipzig 9 November Bei uneinheitlicher Kursentwicklung

war das Geſchäft am Aktienmarkt weſentlich ruhiger Am
Rentenmarkt hatten Reichsſchatzanweiſungen größere Umſätze

HEHHHntrtnnmntnnnnnnnnnnnunmumnmnnnnnnnnnnnnmunnm
Das Fußballtreffen mit Jtalien

Am 26 November im Olympia Stadion
Auf einer Sitzung des italieniſchen Fuß

ball verbandes in Florenz wurden die Termine
der kommenden Länderkämpfe feſtgelegt Mit
Deutſchland ſind zwei Begegnungen vorgeſehen
die erſte am Sonntag 26 November im Ber
liner Olympia Stadion Zu einer weiteren
Begegnung kommt es am 5 Mai 1940 in Mailand

Meiſterſchaftsſpiele im Hockey
Nachdem am vergangenen Sonntag die angeſetzten Spiele

ausfielen herrſcht auf den Hockeyfeldern am kommenden

Sonntag ein ſehr reger Betrieb Auf dem Untverſitätsplatz
wird am Nachmittag das Spiel

Rot Weiß Halle Halle 96 1 Männer
nachgeholt während auf der Nachtigalleninſel vormittags

THC Spiel gemeinſchaft MHC 99 Merſeburg
die Schläger kreuzen

Der THC ſtartet in dieſer Saiſon mit ſeinen jungen Nach
wuchskräften die nun gegen die Merſeburger Kombination ihrKönnen unter Beweis ſtellen müſſen Auf das erſte Auftreten
der Merſeburger Kriegsſpielgemeinſchaft iſt man hier recht
geſpannt

Außerdem ſpielen noch vormittags Rot Weiß Senioren
gegen TuSpV Leung I und Rot Weiß Jug MHC Leung
Jug auf dem Univerſitätsplatz und auf der Nachtigalleninſel
THC Jug und Frauen gegen die gleichen Mannſchaften von
99 Merſeburg

Bezirksſtaffel ſtartet zur Vorſchlußrunde
HFC Wacker und SV Boruſſia ſpielen in Halle HFV Sportfreunde in Bitterfeld

Am 26 November beginnen bereits die Gauligaſpiele
um die Kriegsmeiſterſchaft Von der jetzigen Be
zirksſtaffel ſtnd die beiden halliſchen Vereine HFV Sport
freunde und VſL 96 wieder in die Gauliga eingereiht worden
ebenſo der SV 99 Merſeburg Warum man ausgerechnet im
Gau VI anſtatt mit zehn nur mit acht Mannſchaften ſpielt iſt
nicht recht verſtändlich Man könnte ebenſo wie in anderen
Gauen die Bezirksklaſſe noch hinzunehmen und in einigen nach
geographiſchen Geſichtspunkten geordneten Gruppen ſpielen
laſſen

Nun gehen die Pflichtſpiele ihrem Ende entgegen
Am Sonntag ſtehen die beiden führenden Mannſchaften HFC
Wacker und SV Boruſſia vor ſchwer lösdaren Aufgaben auf
eigenem Platz Der Tabellendritte HFV Sportfreunde be
gibt ſich nach Bitterfeld zu einem Freundſchaftsſpiel gegen den
VfL

HFC Wacker TSV Leuna
Es iſt verſtändlich wenn die Blauweißen beſtrebt ſein

werden ihren führenden Platz an der Sonne zu halten Dieſe
Möglichkeit aber beſteht durchaus wenn nmümlich die Elf des
HFC Wacker die Kanitz wieder zur Stelle hat in einer guten
Tagesform ſpielt Obendrein wird vorausſichtlich ein Spieler
von Vienna Wien bei Wacker mitwirken der ſich am Mittwoch
angemeldet hat Nun dürfen die Blauweißen allerdings die
Rechnung nicht ohne ihren Gaſt machen der nach dem ſchwar
zen Tag gegen SVP 98 letzthin Boruſſia beinahe geſchlagen hätte Uns will ſcheinen daß man auf dem Wacker
plaß am Sonntag einen Großkampf zu ſehen bekommt

Nicht minder gut beſucht wird auch das Spiel
SWV Boruffig VfL Merſeburgim Sansſoucit werden weil Boruſſia ja bekanntlich punktgleich

mit HFC Wacker ſteht und dieſem mindeſtens hart auf den
Ferſen bleiben will Der SWV Boruſſia hat als Stadtmeiſter
ſeine Anhänger bisher angenehm enttäuſcht er unterlag nur
ein einziges Mal gegen Sportfreunde Jn den übrigen Spie
len aber zeigte er dafür recht gute Leiſtungen Der Gaſt aus
Merſeburg der VfL überraſchte in ſeinen erſten Spielen auf
fallend er ließ dann allerdings etwas nach aber am Sonntag
kann er wieder in beſter Tagesform ſein Dann allerdings
werden die Schwarzweißen ſich ſtrecken müſſen wenn ſie als
Sieger durchs Ziel gehen wollen

SV 98 VfL 96
Hier ſtehen ſich zwei Gegner gegenüber die ſehr tempera

mentvoll ſein können denen aber noch die Geſchloſſenheit der
Mannſchaft fehlt Wenn SV 98 zu einer ſo geſchloſſenen
Mannſchaftsleiſtung aufläuft wie gegen TSV Leuna dann

aber auch nur dann wird VfL 96 nicht den Sieger ſtellen
können Ob dies am Sonntag der Fall ſein wird bleibt frei
lich abzuwarten Die Elf des VfL 96 bewies letzthin im
Spiel gegen SV Boruſſia daß auch ſte weſentliche Fortſchritte
gemacht hat Wenn der Sturm zielſtrebiger ſpielt und auch
Erfolgsmöglichkeiten auswertet dann könnte man den Aus
gang des Spieles als offen bezeichnen

SV 99 Merſeburg HSV Favorit
Die beiden Pechvögel die trotz häufig anſprechender

Leiſtungen immer wieder Punkte abgeben mußten kämpfen
hier um Verbeſſerung ihres Tabellenplatzes SVP 99 hat noch
keinen Sieg an ſeine Farben heften können aber er wird am
Sonntag verſuchen dies endlich tun zu können Da anderer
ſeits Favorit auch Wert auf Verbeſſerung des Tabellenplatzes
legen wird ſind die Vorausſetzungen für einen ſpannenden
Kampf in Merſeburg gegeben

D

Am die Punkte im Jahnkreis
Bald werden auch dieſe Spiele zum Abſchluß kommen weil

auch hier am 3 Dezember der neue Spielplan in anderer
Klaſſen und Gruppeneinteilung beginnt Jn drei Staffeln
kann bis dahin die Spitzenmannſchaft ermittelt ſein Man
ſoll nicht ſagen daß etwa dieſe Pflichtſpiele kein Jnrereſſe er
weckt hätten das Gegenteil war der Fall Es wurde überall
mit eiſernem Einſatz gekämpft Und ſteht man von den beiden
Ueberraſchungsſiegern VfL Dölau in Staffel des Bezirts
Halle und SV Beuna im Spielbezirk Merſeburg ab ſo kann
r das Spielgeſchehen bisher den Verhält

e rechen ar gsgemäß erlieflien erwartungsgemäß verlief Am Sonntag
Spielbezirk Halle

St affel A SC Kröllwitz hat den ungeſchlagenen Ta
bellenführer Ammendorf 1910 als Gaſt Ein ernſter Wider
ſacher für den Tabellenführer iſt der Poſtſportverein der auf
eigenem Platz gegen Eintracht ſeine Spielſtärke erneut be
weiſen kann Olympia erwartet Reichsbahn von Olympia
haben wir ſchon gute Leiſtungen geſehen An der Kroſigk
ſtraße ſpielt BSG Siebel gegen Rehliv
heim Tura Gröbers
V Staffel B Die beiden Punktgleichen BSG Weiſe und

werden auf eigenem Platz ihre führende Stel

Wehlitz erwartet da

VſB Schkeuditz
lung halten Weiſe hat Giebichenſtein Sportbrüder und VfB
Schkeuditz hat Brachſtedt als Gaſt Zu einem glatten Sieg
ſollte Halle 1910 an der Heide gegen KTV kommen Die
Ueberraſchungsmannſchaft Glückauf Kaneng wird ſeinem Gaſt
VfR Reideburg wohl auch noch die Punkte abnehmen Gleſien
erwartet daheim Morl

Staffel E SV Lettin kann aus eigener Kraft auchdurch einen Sieg gegen Lieskau nicht mehr an die Spitze
kommen VfL Dölau aber kann dieſe durch einen zu erwar

tenden Steg gegen Brachwitz halten SV Nietleben hat gegen
Schiepzig Salzmünde kein leichtes Spiel e

St affel F Ungeſchlagen wird VfR
Spiel gegen Zſcherben bleiben
Eisdorf den

Wansleben auch im
Ob Holleben Delitz dem SC

c zweiten Platz nehmen kann bleibt abzuwartenOberröblingen hat gegen Sportluſt Teutſchenthal wohl nicht
die beſten Siegesausſichten Jm Freundſchaftsſpiel ſtehen
ſich Wettin I und II gegen SC Könnern I und II gegenüber

Reſerveklaſſe Wacker Leung Boruſſig VfL
Merſeburg 99 96 und 99 Merſeburg Favorit

Sport Vereinsnachrichten
Aufnahmen in dieser Rubrik nur gegen Bezahlung laut Preisliste

HSV Favorit Spiele am 12 November I 99 Merſeburg Treffpunkt 12 45 Uhr Riebeckplatz II 99 Merſeburg
Trefſpunkt 11 45 Uhr Riebeckplatz Jad A BSG Weiſe
11 Uhr Favoritplatz Jgd B Poſt 10 Uhr Poſtplatz

Boruſſia 02 Heute abend Uebungsſtunde Sämt
liche Sportkameraden treffen ſich Uhr Parade
platz Und am Sonntag wieder einmal in Sans
ſouci zum Spiel der erſten Fußball Elf gegen VfL
Merſeburg Beginn 14 30 Uhr Vorher die Reſerven

Halleſcher Fußball Club von 1910 e V Spiele am Sonn
tag Unſere T und II Mannſchaft gegen KTV I und IIer Uhr bzw 14 30 Uhr auf unſerem Platze in der Heiderand
iedlung

Müitteldeutscher Bilderbogen

Ein Wildſchwein von 737 Pfund
Und anderes von den Hofjagden der Kurfürſten in der Dübener Heide

Das große zuſammenhängende Waldgebiet zwiſchen
unterer Mulde und Elbe war in früheren Jahrhun
derten das wichtigſte Jagdgebiet der Kurfürſten von
Sachſen Das erklärt ſich durch die Nähe Witten
bergs das bis 1547 die kurfürſtliche Reſidenz war
ferner durch die Nähe Torgaus auf deſſen Schloſſe
die Wettiner ſich gern aufhielten Aber auch ſpäter
nachdem der neue Kurfürſt Moritz den Regierungsſitz nach Dresden verlegt hatte behielt die Dübener
Heide ihre Anziehungskraft für die Jagdliebhaber

Die zu allen Zeiten große Jagdleidenſchaft er
reichte im 16 Jahrhundert ihre Höhe Jn unſerem
Sachſenlande der Gau Halle gehörte bis 1815 zum
Königreich Sachſen war ihr der Kurfürſt Auguſt
der 1533 ſeinem Bruder Moritz folgte und bis 1586
lebte ganz beſonders ergeben Er vergrößerte ſeine
Jagdreviere und rundete ſie ab indem er Lände
reien manchmal ſogar ganze Ortſchaften aufkaufte
oder austauſchte dem Adel die Ausübung der Jagd
auf den Bauerngrundſtücken zu ſeinen Gunſten ent
zog und manchem Adelsherrn die Jagd auf ihren
eignen Grundſtücken abkaufte oder abpachtete Für
die Hatz waren achtzehn Saugärten in den Wäl
dern des Landes hergerichtet Trotz der ungeheuren

lömenge wurde die Hege immer noch geſteigert
So mußten die Hirtenhunde Knüppel am Halſe tra

en und kein Menſch durfte bei Lebensſtrafe einen
Wilderer herbergen

Dem ſtarken Wildödſtande entſprach die Vielzahl
der Jagdöveranſtaltungen und Jagddienſte Die
Untertanen mußten das Wild zuſammentreiben die

unde pflegen und führen Die Anſpänner hatten
as erlegte Wild die Tücher und Netze die Wild

waage die Fourage und die Nahrungsmittel für den
e zu fahren Das beanſpruchte viele epe

daß r ann Geo bekannt Bundesgenoſſe ig av Adolfs wäh
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rend ſeiner Regierungszeit 1611 bis 1636 insgeſamt
117000 Stück Wild erlegte darunter faſt 16 000 Hir
ſche 32 000 Schweine faſt 4000 Wölfe 1655 betrug
die Strecke auf der Hofjagd bei Düben 200 Stück
Rotwild 648 Stück Schwarzwild uſw Die Hofjagden
waren ja kein weidmänniſch geübtes Vergnügen ſon
dern eine häßliche Maſſenſchlächterei Das Wild
hatte hinter ſich Hunderte von Treibern mit Hunden
zu beiden Seiten eine Wand von leinenen Tüchern
oder Netzen und vor ſich die Spieße der Abſchlächter
Ein Jagdzeug für Hirſche beſtand aus zahlreichen
Tüchern von denen jedes 3,30 Meter breit und 130
Meter lang war Die Weiterbeförderung eines
ſolchen Hirſchzeuges erforderte mindeſtens acht
Wagen

Ein Jagdbuch Johann Georgs I läßt erkennen
daß die Dübener Heide ſelten einmal ein Jahr von
einer Hofjagd und den damit verbundenen Jagd
fronen verſchont blieb Jagdorte waren Bitterfeld
Dommitzſch Düben Schköna Süptitz Weidenhain
Wildenhain aus der Umgebung der Dübener Heide
Annaburg Beckwitz Belgern Eilenburg Lieben
werda Loßwig Reudnitz Sitzenroda Staupitz Tham
menhain Torgau Zörbig Zwethau Zwieſigko

Während die Frondienſte der Bauern für den
e en Betrieb der Domänen unbRittergüter einigermaßen entſchädigt wurden muß

ten die Jagddienſte ganz umſonſt geleiſtet werden
wurden ſomit als ein Vergnügen bewertet Zu einer
Wolfsjagd bei Torgau betrug das Aufgebot 717
Mann aus 25 Orten die ſich für acht Tage mit Pro
viant zu verſehen hatten erückſichtigt man dazu
noch den ungeheuren Wildſchaden ſo kann man ſich
ungefähr vorſtellen mit welchem Grimm die Unter
tanen erfüllt waren Sie hielten ſich für die Arbeit
und den erlittenen Schaden oft durch Wilddieberei
etwas ſchadlos trotz grauſamer Leibesſtrafen Ein

zeitgünöſſiſcher nichtſächſiſcher Schriftſteller hielt dem

lang gehegten und kurz gehetzten Wild den ſtets
gehetzten und nie gehegten Untertan entgegen und
den viel verfolgten Leipziger Pfarrer Nicolaus Sel
neccer veranlaßte die rückſichtsloſe Ausnützung des
Volkes zur Abfaſſung des Kirchenliedes Hilf Hel
fer hilf in Angſt und Not

Zu Weidenhain Kreis Torgau beſaßen die Kur
fürſten ein Jagdſchloß deſſen heute grasbewachſenen
Wälle im Garten des Förſterhauſes noch zu ſehen
ſind Weſtlich von Weidenhain mitten im Forſt ſteht
das Jagdhaus jetzt eine Förſterwohnung damals
der Sammelplatz für die Jagöherren Aus der Um
gebung des Jagdhauſes ſtammen die größten Jagd
trophäen im Schloſſe Moritzburg 1560 ſchoß der
Kurfürſt einen Hirſch von ſieben Zentner Gewicht
welches Ergebnis er mit 100 Gulden bewertete 1565
waren unter 104 Hirſchen zwei mit je 620 Pfund und
der berühmte Sechsundſechzigender in Moritzburg
ſowie ein Schwein von 650 Pfund 1584 war Auguſts
Prunkbeute im Dietzengrunde ein Hirſch von 725
Pfund Des Kurfürſten ſchwerſte Beute ſtammt nicht
aus der Dübener Heide ſondern aus der Gegend
zwiſchen Colditz und Leisnig ein 1583 gefangenes
Schwein von 737 Pfund Die ungeheure Schwere
des Tieres erklärt ſich wohl daraus daß es wahr
ſcheinlich in ſeiner Jugend von Bauern verſchnitten
war Der berühmte Lucas Cranach jun in Witten
berg mußte es malen und für befreundete Fürſten
ſechs Kopien anfertigen laſſen Fr
Graue Halde Grüner Park

Brief aus Helbra
Vor kurzem haben die Helbraer Gemeinderäte

beſchloſſen das Pfarrholz zu kaufen das damit
der Gefahr entriſſen wird völlig zu verſchwinden
Denn was heute noch davon vorhanden iſt iſt nur
ein unſcheinbarer Reſt eines einſt großen und ſchönen
Waldes Ein prächtigeres Stück Erde konnten die
Außer die heute Großväter ſind nicht finden um

äuber und Gendarm zu ſpielen Manchmal frei
lich mußten ſie den Großen das Feld räumen Ein
mal jährlich rückte der Kriegerverein an und hielt
in dem idealen Gelände ſeine Manöver ab Am
Abend flammten dann die Biwakfeuer auf und bil
deten den maleriſchen Hintergrund für ein luſtiges
Lagerleben

Bis in die Mitte des vorigen Jahrhunderts hin
ein wurde mitten im Pfarrholz ein Schacht betrie
ben an den heute nur noch eine graue Halde er
innert Mit den einfachſten Hilfsmitteln wurde
dort gearbeitet Mit einem Handhaſpel förderte
man das Geſtein zutage In den letzten Jahr
zehnten ſind rings um das Pfarrholz Schreber
gärten entſtanden Jn Gemeinſchaftsarbeit wurden
in dem Gelände Schießſtände und ein Sportplatz
gebaut den die Gemeinde ſpäter erweitern will Um
das Pfarrholz herum iſt eine ſchöne neue Siedlung
im Entſtehen begriffen

Rings um den größten Ort des Mansfelder See
kreiſes verſtreut ja bis in ihn hineingreifend
liegen überall die grauen Schieferhalden die Zeug
nis ablegen von dem Fleiß und dem Schaffensgeiſt
vergangener Geſchlechter Kaum jemand ahnt jedoch
daß dieſe Halden allein in der Helbraer Flur 280
Morgen Land bedecken Da iſt die Halde des ehe
maligen Ernſtſchachtes die allein 70 Morgen groß
iſt da ſind Hövel Bolze und Sanderſchacht die
nicht viel kleiner ſind als der Ernſtſchacht Und
ſchließlich liegt da neben vielen kleineren die gewal
tige Halde der Kochhütte die ſich noch immer weiter
hineinſchiebt in den Mansfelder Grund

Die Halde des Bolzenſchachtes iſt freilich kaum
noch als ſolche zu erkennen An ihrer Nordfeite iſt
ein ſchöner Park entſtanden und auf ihrer Höhe hat
man einen vorbildlichen Sportplatz geſchaffen Ver
ſchiedene kleinere Halden ſind von Jnvaliden mit
unſäglicher Mühe und Geduld bepflanzt worden
Verſuche die von der Mansfeld Kupferſchieferberg
bau AG angeſtellt wurden haben zu dem Ergebnis
geführt daß ſich zur Anpflanzung auf den Halben
beſonders gut Heckenroſen und Ebereſchen eignen

Dieſe Feſtſtellung haben die Helbraer Gemeinde
väter aufgegriffen und ſo werden in dieſem Herbſt
trotz der Zeitereigniſſe auf den großen Halden viele
tauſend Heckenroſen und Ebereſchenbäumchen ange
pflanzt werden Und es wird nicht lange dauern
bis die grauen Halden nur noch eine Erinnerung
der Alten ſind die dann dorr im Grün ſpazierem
gehen Vögel werden in den Büſchen eine wille
kommene Niſtſtätte finden Käfer werden ſummen
und Bienen Honig ſuchen Kinder werden die
Hagebutten ſammeln die ihnen von den grauen
Halden der Grafſchaft Mansfeld geſpendet werſen
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Die November Feier in München
I Fer Stellvertreter des Führers an den Gedenkſtätten der Bewegung

pertreter

München 10 November
München beging geſtern den Tag des Gedenkens

erſten Blutzengen der Bewegung die 16 Totenidnerrnhalle Am Mahnmal der und
an den Sarkophagen der 16 Blutopfer legte tell

des Führers Kränze nieder

Dieſer 9 November trug ein anderes Geſicht Die
Marſchierer von 1928 die damals ſchon als Kämpfer
des Weltkrieges fp dem Führer ſtießen ſtehen heute
Seite an Seite mit den jungen Soldaten der deutſchen
Fgehrmacht wiederum zum größten Teil an der Front

33m Kampf gegen die Feinde der deutſchen Wieder
erſtarkung Den Führer ſelbſt hatten dringende
FStaatsgeſchäfte noch in der Nacht unmittelbar nach
einem aufrüttelnden Appell an die verſchworene Ge

e meinſchaft der Deutſchen und ſeinem unerſchütterlichen

Hekenntnis zu dem Sieg Deutſchlands in dem ihm
gufgezwungenen Kampf abgerufen Nur der Flaggen
Mhnuck der Stadt kündete äußerlich den Weihetag der
n dieſem Jahre entſprechend den Gegebenheiten der
Friegszeit auch für die Hauptſtadt der Bewegung als

Arbeitstag gelten ſollte

e

Dieſer 9 November aber trug auch ſtimmungs
J näßig ein anderes Bild Er war durchzittert von der

Erregung Hunderttauſender über den ruchloſen
Anſchlag auf den Führer Er war durchglüht
von flammender Empörung über dieſes Verbrechen
das wiederum aufrechte Kämpfer Adolf Hitlers mit
ihrem Leben und ihrem Blut für ihn zeugen ließ Er
war erfüllt von einer tiefinneren grenzenloſen Genug
zuung darüber daß der Führer dieſem Anſchlag ent
gangen iſt und ſeinem Volk ſowie ſeinem Werk er
halten blieb

Um die Mittagsſtunde rückten mit klingendem
Spiel die braunen und ſchwarzen Kolonnen an Dicht
geſchloſſen trat die deutſche Jugend zum Gedenken an
die Blutzeugen des 9 November an Vor bem Mahn
mal in der Feldherrnhalle an der hiſtoriſchen Stätte
des Blutopfers der erſten 16 Freiheitskämpfer hatten
Abordnungen der SA und SS des NSKK und
NSFK der Politiſchen Leiter der HJ und des
Reichsarbeitsdienſtes in Stärke von je 100 Mann mit
ihren Fahnen und Standarten Aufſtellung genommen
Um 12 50 Uhr fuhr auf dem Obeonsplatz der Stell
vertreter des Führers Rudolf Heß vor Mit
dumpfem Dröhnen kündeten 16 Schuß einer Ehren
batterie der Wehrmacht daß vor 16 Jahren 16 Män
ner ihr Leben für Deutſchland gaben Während dann
verhalten die Weiſe vom Guten Kameraden über
den Platz klang legte der Stellvertreter des Führers
den Kranz des Führers legte General der
Flieger Wachenfeldt den Kranz der großdeutſchen
Wehrmacht nieder

Zur gleichen Stunde wo in den Vorjahren der
Weiheakt vor der Ewigen Wache den Marſch des
Sieges beendete und der Gauleiter des Traditions
gaues die erſten Toten zum letzten Appell aufrief zur
ſelben Stunde war auch in dieſem Jahr der König
liche Platz wieder die Stätte der Heldenfeier der
Partei der Feier die dem Gedenken an Opfer und
Sieg der jungen Bewegung galt Das Geſicht auf die
Ehrentempel gerichtet waren in mächtigem Block die
Formationen der Partei angetreten die geſamte
Hitler Fugend der Hauptſtadt der Bewegung Ehren
abordnungen der SA des NSKK der PolitiſchenLeiter und der SS Den breiten Mittelgang füllten
in langen Reihen die Marſchierer von 1623 an ihrer
Spitze Julius Streicher Chriſtian Weber Ulrich
Graf Der eine oder andere der alten Kämpfer trug
einen weißen Verband das Zeichen dafür daß auch
er dem verbrecheriſchen Anſchlag des Vorabends nur
durch ein Wunder entronnen iſt Rudolf Heß
grüßte die Blutfahne und begab ſich dann zu den
Ehrentempeln Nun ſteht er zwiſchen den Särgen der
toten Kameraden und deckt ihre Ruheſtätten mit den
Kränzen des Führers Von den roten Bändern leuch
te in goldenen Buchſtaben des Führers Name Sarg
für Sarg trägt jetzt den Kranz der Treue des Dankes
l6mal rühren die Trommeln Der Muſikzug ſpielt die
Vergatterung Der ganze Platz verharrt in Andacht
Von höchſter Eindringlichkeit iſt der Augenblick Mit
erhobener Rechten ſtehen die älteſten Mitſtreiter Adolf
Hitlers um die Tempel und begleiten im Geiſt den
Stellvertreter des Führers von Sarg zu Sarg Dann
geht Rudolf Heß zu den Hinterbliebenen der Opfer
vom 9 November 1923 Jeden einzelnen grüßt er mit
Handſchlag Das Deutſchland und das Horſt Weſſel
Lied ſteigen zum Himmel und beenden würdig den
Weiheakt Dann hebt ein Wallfahren an zu den
Ehrentempeln zu den Särgen mit dem friſchen Lor
beer und den leuchtenden Chryſanthemen des Führers

Feierſtunde im Generalkommando
Jm Hof des Generalkommandos in München fand

wie alljährlich am 9 November vor der Tafel die
an die 1923 dort gefallenen Freiheitskämpfer Caſella
und Fauſt erinnert in Anweſenheit der Angehörigen
der Toten eine Gedächtnisfeier ſtatt Jm Auftrage
des Reichsführers SS legte SS Oberführer Jaegy
mit kurzen Gedenkworten einen Kranz nieder
r bDer ſtellvertretende Kommandierende General des
VII Armeekorps und Befehlshaber im Wehrkreis 7
General der Flieger Wachenfeld gedachte bei der
Niederlegung des Kranzes der Verbundenheit von
Wehrmacht und SS und insbeſondere auch der treuen
Kämpfer des Führers die in der vergangenen Nacht
dem ruchloſen Anſchlag zum Opfer gefallen ſind

Unſere Luftnachrichtentruppe
Fluko X meldet Drei Eindecker überflogen die Grenze

pk Sonderbericht
Am geſtrigen Nachmittag konnten im Luftraum

Kber X zwei feindliche Bomber von unſeren Jägern
abgeſchoffen werden während ſüdweſtlich von der
Stadt Y ein feindliches Aufklärungsflugzeng von
einer Flakbatterie zum Abſturz gebracht wurdel

Nur wenige Worte mit denen im amtlichen
Heeresbericht in ſachlicher Art davon berichtet wird
wie unſere Jäger und die Flak wieder einmal er
folgreich tätig waren Aber nichts iſt zu leſen da
von daß noch weit mehr Menſchen daran beteiligt
waren den Gegner ſo ſchnell zu finden denn ſehr
oft erhalten unſere Jäger und die einzelnen Flak
batterien erſt von anderer Seite den richtigen Tip

das Wann Wie und Wo Da treten die Männer
von der Luftnachrichtentruppe in Erſcheinung die
den geheimen Maſchenkrieg führen den anderen
Verbänden der Luftwaffe das Wild aufſpüren und
ihnen die Fährte zeigen

Klaffend ſchlägt die Tür des Bunkers auf Dicke
Filzgewebe bedecken den Boden machen unſere
Schritte unhörbar Ruhe Jn fetten Buchſtaben
ſteht dieſes Wort an einer der Türen durch die wir
in den Hauptraum gelangen Ein Wandtiſch neben
dem anderen Vor ihnen die Kopfhörer aufgeſtülpt
Männer mit den braunen Spiegeln unſerer Luft
nachrichtentruppe Am laufenden Band ſchütten
Fernſchreiber Fernſprecher und Funk ihre Mel
dungen aus Meldungen deren Jnhalt die nächſten
Kampfhandlungen beſtimmen
ſtänden ſummen die Morſegeräuſche durch den Raum
hackt der Fernſchreiber ſeine Typen auf das ſchmale

Ewiges in neuer Form
Es iſt hier ſchon des öfteren dargelegt worden

haß die Ueberſetzungen namentlich antiker Schrift
ſteller auf heimliche Konſtellationen auf den geiſtigen
Standpunkt einer Zeit bedeutende Rückſchlüſſe zu
laſſen Denn immer wieder drängt es die ſchöpfe
riſchen Menſchen das eigene Tun und Schaffen durch
die Vergangenheit zu bezeugen und ſo entſpringen
denn Ueberſetzungen alter Schriftſteller meiſt einem
verborgenen Bedürfnis Alle Motive des Herzens
ſpielen dabei eine Rolle es kann ſein daß ein Autor
das Seine nur zu ſagen vermöchte wenn er es an
einem großen Beiſpiel darlegen kann es kann ſein
daß die Verwandtſchaft mit dem Unſrigen ihn zu
der Uebertragung verlockt oder aber gerade die
Fremdheit das Andersſein

Der Verlag Kröner Stuttgart hat kürzlich den
Peloponeſiſchen Krieg des Thukydides unter dem
Titel Der große Krieg in neuer Ueberſetzung

und unter Weglaſſung des weitſchweifigen Bei
werkes von Heinrich Weinſtock 174 Preis2,775 RM herausgegeben eine ſehr ſorgfältige Ar
beit die die Etappen des Weltkrieges der Antike ſein
Geſetz und ſeinen Verlauf klar erkennen läßt Der
Sinn der Ueberſetzung wird aus der hervorragenden
Einleitung die der Verfaſſer dem Buch voranſchickt
vollkommen deutlich Das Werk des Thukydides ſoll
als ein Regulativ für die heutige Geſchichtsbetrach
tung wirken Weinſtock ſcheint darauf verweiſen zu
wollen daß geſchichtliche Abläufe wieder aus der
Natur des Menſchen zu verſtehen ſeien Damit
reift das Werk unmittelbar in die heutige Dis
uſſion über den Hiſtorismus ein liefert alſo einen

Beitrag zu der Umſchichtung in unſerem Geſchichts
denken Im gleichen Verlage ſind auch die Ge
dichte des Horaz 260 Pr 8,25 RM latei
niſch und in deutſcher Uebertragung von Rudolf
Helm veröffentlicht worden eine muſtergültige
Ausgabe die es erlaubt Strophe für Strophe mit
dem Original zu vergleichen Der Ueberſetzer gibt

ſeiner intereſſanten Einführung ein ausgezeich

Jn monotonen Ab

Neue Buche

Papierband Was geht hier vor ſich Sehr oft wer
den wir uns in den vergangenen Wochen und Tagen
gefragt haben wie iſt es möglich daß unſere Flak
und unſere Jagdverbände immer wußten aus wel
cher Richtung ſind feindliche Flugzeuge zu erwarten
wie groß iſt die Anzahl und wann iſt mit ihrem
Eintreffen hier zu rechnen Wie iſt es möglich daß
auf dem denkbar kürzeſten Wege ſämtliche Abwehr
maßnahmen getroffen werden können Fragen
deren Beantwortung wir unſeren Lufſtnachrichten
leuten überlaſſen dem liebens würdigen Hauptmann
dieſer kleinen Zentrale

Draußen auf weit vorgeſchobenem Poſten an
den Grenze ſtehen unſere Flugwachen Gleich einem
Spinnennetz verteilen ſie ſich auf das geſamte Kampf
gebiet Suchen mit ihren Gläſern dauernd den
Luftraum ab verſuchen auch das leiſeſte Motoren
geräuſch aufzunehmen Feindliche Flugzeuge
fliegen über die Grenze Jm Augenblick ſind zig
Gläſer gen Himmel gerichtet die Feldtelephone
raſſeln die Zentralen werden alarmiert Drei
Eindecker aus Richtung X geſichtet vermutliche Höhe
2500 So etwa meldet jede Flugwache ihre Be
obachtungen der zuſtändigen Zentrale die ſofort die
notwendigen Ab wehrmaßnahmen trifft Nur wenige
Sekunden und ſchon weiß das nächſte Flakkom
mando Beſcheid kann die Batterien auf die unge
fähre Richtung einrichten laſſen Die Kanoniere
ſtehen ſchußbereit an ihren Geſchützen Vom nächſten
Feldflughafen unſerer Jäger ſtarten ſofort nach
Erhalt der alarmierenden Nachricht hinreichend Ma

non r

netes Bild von dem Zeitalter des römiſchen Dichters
Auch die Ueberſetzung des dritten Bandes der

Summe der Theologie von Thomasvon Aquino 664 Pr 5,50 RM gehört im
Grunde noch in dieſen geiſtigen Raum denn das
Denkgebäude des mittelalterlichen Heiligen zeigt
durchgängig daß hier noch die Antike als lebendige
Ueberlieferung nachgewirkt hat Joſeph Bern
hart der vortreffliche Ueberſetzer hat in ſeiner
geradezu genialen Einleitung das geiſtige Antlitz
jener ſonderbaren glühenden Zeit aufgehellt und die
alte Terminologie des Thomas durch eine hin
reißende Darſtellung wieder aus ihrer Verlorenheit
Titel lebendigen Geſichtskreis der Gegenwart ge
rettet

Ein ähnliches geiſtiges Beſtreben weiſen auch die
Ueberſetzungen die die Diete rich ſche Verlagsbuch
handlung in Leipzig herausbringt auf Wir gedenken
hier an erſter Stelle der Hirtengedichte und des
Poems vom Landbau des Vergil die kein Ge
ringerer als Rudolf Alexander Schröder 157
Pr 3 RM übertragen und herausgegeben hat ein
Dichter alſo der die Gedichte des Altertums in eben
bürtiger Sprache nachzudichten weiß Schröder ge
läutert durch Georges Spracherneuerung findet am
klaſſiſchen Original Urworte der Seele die zugleich
Worte der Gegenwart ſind Ein reizender Einfall
war es den bezaubernden antiken Hirtenroman

Daphnis und Chloe von Longus 1783
Pr 2,50 RM den Goethe ſo überaus geliebt hat
in neuer Ueberſetzung vorzulegen Eine kriſtallklare
faſt entrückte Welt wird hier wach die in der ſchönen
Ueberſetzung von Ludwig Wolde in allen ihren
zarten und ſüdlich berauſchenden Konturen wieder
gegeben wird Ebenfalls in den Kreis der ſchöpfe
riſchen Erneuerung gehört auch das Büchlein Ver
mächtnis eines großen Herzens diekleinen Schriften des Pasc al enthaltend jenes auf
rühreriſchen Geiſtes des Barock der aus der Exakt
heit der mathematiſchen Wiſſenſchaften die ewige
Figur des Makrokosmos ſo unheimlich deutlich zu
erkennen wußte Das ausgezeichnete Vorwort des

v Wu

der ſeltſamſten Seelen die je den Erdkreis durch

2

ſchinen um den Gegner zu ſtellen Aber nicht tmmer
wird der Nachrichtenmann draußen in der vor
geſchobenen Flugwache über die Strippe Verbin
dung bekommen Feindliches Artilleriefeuer und
MG Garben haben den Draht in Fetzen geſchoſſen
Was dann Nun dann hilft der Funk Jhmkann der Feind keine Drähte zuſammenſchießen
Seine Meldungen werden nicht getroffen Das iſt
der Krieg hinter den Kuliſſen

Schaut man ſich die Geſichter dieſer Jungens an
die angeſtrengt horchend vor ihrem Gerät ſitzen

Neues aus
Kind in der Badewanne ertrunken

Ein ſechsjähriges Mädchen wurde in Elmshorn
Opfer eines tragiſchen Unfalls Zuſammen mit der
dreijährigen Schweſter war es allein in der Woh
nung während die Mutter einholen gegangen war
Die Kinder gingen ins Badezimmer und ließen
Waſſer in die Wanne um mit Schwimmtieren
zu ſpielen Dabei beugte ſich die Aeltere zu weit
vor und fiel ins Waſſer offenbar ſo unglücklich daß
ſie ſich nicht mehr ſelbſt befreien konnte

Wenn man Pech hat
Ein Einwohner aus Oberſtein war trotz oft be

ſtätigter Friedensliebe ſchon einige Male wegen
Körperverletzung und Mißhandlung vorbeſtraft wor
den Nun erhielt er neuerdings eine weitere Gefäng
nisſtrafe von ſechs Wochen vom Oberſteiner Ge
richt zudiktiert Eines Tages war der ſehr kräftige
Mann dazugekommen wie zwei junge Mädchen
eines Mannes wegen einander in die Locken geraten
waren und ſich kämpfend am Boden wälz
ten Der ungerufene Schiedsrichter langte ſich eine
von ihnen und verbleute ihr mit einem Stock jenen
Körperteil den man gemeinhin als die Verlängerung
des Rückens bezeichnet Dabei bekam auch ein Arm
des Mädchens einer jungen Goldſchmiedegehilfin
einen ſchmerz haften Hieb ab und war für
einige Zeit zur Arbeit nicht zu gebrauchen Bei dieſem
Vorgang kam das ſtreitende Frauenpaar zu einer
Ablenkung die Zuſchauer zu einem Schauſpiel eine
Beteiligte zu einer Züchtigung und der Schieds
richter zu einer Gefängnisſtrafe Wenn man Pech hat

Die Reeperbahn lockte
Nach ſeiner letzten Verurteilung zu 18 Jahren

Gefängnis wegen Diebſtahls war es mit dem 26jäh
rigen Fritz Metzler eine ganze Weile gut gegangen
Er hatte Arbeit und ein ſolides Mädchen als Braut

Eine ganz
38 Jahre alte Franziska Bellrich aus Elſter Jhre
Spezialität waren Betrügereien auf Reiſen

die ſie ſeit mehr als einem Jahrzehnt in vielen
Großſtädten Deutſchlands allein oder mit ihrem
Mann begangen hat

Nach ihrer neunten Strafe lebte ſie mit dieſem und
ihren zwei Kindern in Elſter Dort hatte ſie eine
Witwe kennengelernt die ein ige tauſend Mark
Vermögen beſaß Sie gab vor eine neue Ehe der
Witwe mit einem Mann aus Bodenbach zu vermit
teln Zu dieſem Zweckfälſchteſie eine Anzahl
Briefe des Heiratskandidaten der über
haupt nicht vorhanden war Jn dieſen Briefen
bat der Mann wiederholt um Geld und die Witwe
war ſo töricht der Frau auch verſchiedene Beträge
auszuhändigen die natürlich nie abgeſandt wurden
Auch wurden mehrfach gemeinſame Reiſen unternom
men um den Mann in Berlin oder Leipzig zu treffen
Das war ſelbſtverſtändlich niemals möglich doch die
Betrügerin wußte immer Geſchichten zu erzählen
warum der heiratsluſtige Mann plötzlich verhindert
war Allmählich aber wurde die Witwe doch miß
trauiſch und forderte das geliehene Geld
wieder zurück Nun ſuchte die Frau andere Leute zu
betrügen um das erſte Loch zuzuſtopfen Unter der
Angabe daß ſie krebskrank ſei und Beſtrahlungen er
halten müſſe trat ſie an mehrere Einwohner von
Elſter mit der Bitte um Darlehen heran und ſie
erhielt auch an drei Stellen insgeſamt etwa 300 RM
Dieſe reichten aber nicht hin um den Schaden der
Witwe der ſich auf weit über 2000 RM belief zu er
ſetzen und als ihr der Boden in Elſter zu heiß ge
worden war floh Franziska Bellrich nach Böh
men wo ſie abermals Frauen um Geld betrog Sie
wurde aber bald erwiſcht und im Mai 1938 vom

ſchritten hat einen ſchwermütigen Glaubenshelden
der vielleicht ein heimlicher Heiliger war

Rudolf Micksch Behrensdorkt

Deutſchlands Rolande in Geſchichte und Bild Pon M
Samſon Campbell Aachener Verlags und Druckerei Geſell
ſchaft Aachen Preis 2,80 RM

Eine überaus intereſſante Studie über Deutſchlands Ro
lande hat der Verfaſſer auf Grund eingehender Forſchungen
vorgelegt Dies Buch wird gerade in Halle das ebenfalls
eine Rolandſtadt iſt beſonders intreſſieren zumal der Ver
faſſer auf die beſondere Stellung des heimiſchen Roland näher

Das Ergebnis ſo ſchreibt Samſon Campbell wel
heute aus den Forſchungen zuſammentragen läßt be

zeugt daß es ſich bei den Rolanden um Wahrzeichen handelt
die beſondere Vorrechte im Handelsverkehr inſonderheit die
der Zoll und Abgabefreiheit repräſentiert haben wobei Art
und Umfang der damit bekundeten Privilegien ſtarke örtliche
Beſonderheiten zeigen Faſt ausſchließlich konnte die Erſtellung
der Standbilber auf den Einfluß des jeweiligen Rates der
Stadt zurückgeführt werden Eine einzige Ausnahme bildet
der Roland in Halle der mit dem Burggrafengericht der Stadt
in nahem Zuſammenhang geſtanden hat und ſich auch äußerlich
von den anderen Rolanden weſentlich unterſcheidet s iſt
überaus intereſſant und aufſchlußreich was der Verfaſſer nach
dem er die Figur des Rolands im allgemeinen deutet und auf
die noch erhaltenen Rolande in Deutſchland eingegangen iſt
über den halliſchen zu ſagen hat rmb
Die Natur als Wunder Gottes Herausgegeben von Prof
Dennert Verlag Martin Warneck Berlin Geb 5,60 RM

Der Biologe und Naturphiloſoph Dennert hat unter
dem Titel Die Natur ein Wunder Gottes eine Samm
lung von Aufſätzen herausgegeben in denen Naturforſcher
und Philoſophen von Ruf ſo etwa Geh Rat MaxPlank Prof Werner Heiſenbedg und Freiherr von Uex
küll ſich zu der ewigen göttlichen Ordnung bekennen
die ſich als ſinnvoll geſtaltende und lenkende Kraft in der
Welt der ſubmikroſkopiſchen Winzigkeiten genau ſo offenbart
wie in der grenzenloſen Weite des Freheh Der
Verlag Martin Warneck Berlin hat dieſe Sammlung
etzt in einer zweiten inhaltlich vermehrten Auflage er
cheinen laſſen Das ſehr gehaltvolle Werk umſchließt eine
ülle wertvoller Gedanken und Erkenntniſſe durch die wir
ie Natur im Sinne Carlyles als göttliches Gewebe be
greifen lernen H B v MassoW
Syriens Freiheitskampf Von Chriſtoph Schultz Eſteves
Verlag Wilhelm Goldmann Leipzig Geb 2,85 RM

Die erfolgreiche Bücherreihe Weltgeſchehen die der
Goldmann Verlag herausgibt wird durch das vorliegende
kleine Werk bereichert Es gibt ein feſſelndes Bild von
den geſchichtlichen Mächten und den politiſchen Zuſtänden
Syriens das an der Küſte des öſtlichen Mittelmeeres ein

Ueberſetzers Wolfgang Rüttenauer enthüllt eine wichtiger Faktor iſt Man kann ſich aus dem Buch ein

dann weiß man daß jeder von ihnen
haben muß und hat Oft iſt eine ſolche
richtenkompanie der Luftwaffe auf ein großes Ge
biet verteilt auf Kommandoſtellen verſchiedenſter
Aufgabengebiete deren Nachrichtenzentren von dieſen
Männern beherrſcht werden müſſen Wenn wir des
halb ſehr oft dahin ſchauen wo die Batterien
dröhnen wo die MG in der Luft hämmern wo
Flugzeuge ſich im Luftkampf meſſen dann wollen
wir nicht die Männer mit den braunen Spiegeln
vergeſſen die ſolche Erfolge erſt eingefädelt haben

aller Welt
gefunden und alle Vorausſetzungen waren eigentlich
dafür gegeben daß er ſich wieder auf den rechten Weg
zurückfand Mitte September legte der Angeklagte
dann aber plötzlich ohne jeden Grund die
Arbeit nieder und bummelte umher Wie ſo oft
beſuchte er auch am 4 Oktober ſeinen Bekannten
der ein kleines Zigarrengeſchäft betreibt Als L nun
einen Augenblick abberufen wurde und M ſich allein
im Laden befand benutzte er dieſe Tee um
eine Kaſſette aus einem offenſtehenden Schrank z u
ſtehlen Schnell empfahl er ſich danach und erbrach
die Kaſſette in ſeinem möblierten Zimmer und nahm
daraus 800 RM eine ſilberne Taſchenuhr ein Scheck
buch und ein Sparkaſſenbuch Hals über Kopf l
er mit ſeiner Beute nach Hamburg und verjubelte
die 800 RM innerhalb von zehn Tagen auf der
Reeperbahn in leichtſinniger Geſellſchaft Das
Scheck und Sparkaſſenbuch hatte er vernichtet Ebenſo
wie vor der Polizei gab der gngeklaße auch vor Ge
richt ſeine Tat unumwunden zu Von mildernden
Umſtänden konnte hier keine Rede mehr ſein Der
viermal einſchlägig vorbeſtrafte Angeklagte wurde
diesmal wegen Rückfalldiebſtahls und Urkundenver
nichtung zu einem Jahr drei Monaten Zuchthaus und
drei Jahren Ehrverluſt verurteilt

Die Thetis gehoben
Die Sachverſtändigen haben mit der Unterſuchung

des Torpedoraumes an Bord des geſunkenen und
wieder gehobenen engliſchen UBootes The
t i s begonnen doch werden die Ergebniſſe erſt be
kanntgegeben werden wenn die Unterſuchung über
den eigentlichen Unglücksfall wieder aufgenommen
wird Während des ganzen Tages wurde noch
immer das Waſſer aus dem Boot gepumpt Wäh
rend der Flut iſt das Boot geſtern ſeit 14 Tagen
m erſten Male wieder geſchwommen Für eine
bſchleppung der Thetis in einen Hafen iſt jetzt

alles bereit

Hochſtaplerin auf Reiſen
Verurteilung einer gefährlichen Betrügerin

efährliche Hochſtaplerin iſt die jetzt Bezirksgericht in Leitmeritz zu einem Jahr Kerker
verurteilt

Als im Herbſt desſelben Jahres der Sudetengau
ins Reich eingegliedert wurde wurde ſie aus der Haft
entlaſſen Jhren Lebensunterhalt beſtritt ſie mit
immer neuen Betrügereien Die Schauplätze
ihrer Tätigkeit waren faſt ſtets die Bahn
h öfe Jn Berlin Dresden Leipzig Magdeburg
Erfurt Frankfurt a Köln Hamburg München
Nürnberg tauchte ſie auf und ſuchte ſie ihre Opfer
Als ſie am 8 Juni d Js am Stettiner Bahnhof in
Berlin eine Schwedin durch ihren Zolltrick um
40 RM geſchädigt hatte war ihr die Polizei auf die
Spur gekommen und es gelang ſie in Berlin eine
Woche ſpäter feſtzunehmen

Jn der Hauptverhandlung vor der Großen Straf
kammer des Landgerichts Torgau wurden der An
geklagten insgeſammt 22 Fälle des Betruges nach
gewieſen bei denen ſie etwa 3000 RM erbeutet hatte
Damit war ihr Sündenregiſter aber längſt nicht er
ſchöpft denn in etwa zwanzig weiteren Fällen wurde
um das Verfahren nicht ins Uferloſe auszudehnen
gar nicht erſt Anklage erhoben Die Angeklagte war
in vollem Umfange geſtändig ſuchte ſich aber durch
ſchlechte Familien verhältniſſe zu entſchuldigen Die
Rolle die ihr Mann in dieſer Zeit geſpielt hat konnte
nicht geklärt werden Feſt ſteht aber daß ſie bis zu
letzt mit ihm in Verbindung ſtand Der Vertreter der
Staatsanwaltſchaft rechnete in ſcharfen Worten mit
dem gemeingefährlichen Treiben der Angeklagten ab
die zum elftenmal wegen Betrügereien vor dem Ge
richt ſtand Vor ſolchen Menſchen die ſelbſt arme
Hausangeſtellte um ihre Erſparniſſe bringen muß
die Oeffentlichkeit geſchützt werden Das Gericht er
kannte auf fünf Jahre Zuchthaus und zehn Jahre
Ehrenverluſt und ordnete die Sicherungsvers
wahrung an
re

Bild von den Problmen und den Kämpfen dieſes Staates
der franzöſiſches Jntereſſengebiet iſt machen MB
Sieben Preußen als Bahnbrecher des deutſchen Gedankens
Von Otto Weber Krohſe Verlag C Bertelsmann Güters
loh Jn Leinen 8 RMDas Buch iſt jetzt wieder in der vorliegen
den neuen Auflage in muſterhafter Aufmachung herauss
gekommen Jn klaren Konturen treten uns die Figuren
einiger großer Preußen entgegen die ſchöpferiſch an der
Idee dieſer ewigen Staatskonzeption gearbeitet haben Es
ſind dies der Große Kurfürſt Friedrich Wilhelm Ewald
Friedrich von Hertzberg der Kabinettsminiſter des friede
rizianiſchen Zeitalters Yorck Ernſt Auguſt von Cumber
land eine preußiſche Geſtalt auf dem hannoverſchen Thron
Bismarck und Hans Lothar von Schweinitz Jn dieſem
männlichen wird die Jdee Preußentum Keimzelle
für ein neues Deutſchland durch die Schilderung preußi
ſcher Geſchichte faſzinierend dargeſtellt RAMIB
Schrift und Buch Eine Fibel von Eberhard Schmieder
und Ernſt Kellner Bilder von Peter Thienhaus Verlag
L Staackmann Leipzig Preis geb 2,50 RM

Der Verlag Staackmann hat eine Buchreihe er nennt
ſie Fibeln eingerichtet von denen einige hier aus
führlich beſprochen wurden Dieſe vortreffliche Sammlung
die es ſich zum Ziel geſetzt hat in elementarer Form
ſchlicht im Wort unterſtützt durch das Bild einfache aber
wißbegierige Menſchen über ſchwierige Sachgebiete wie
z B Kunſt oder Kunſtgewerbe zu upterrichten iſt jetzt
durch das vorliegende Werk über Schrift und Buch
wieder erweitert worden Es kann nicht genug gerühmt
werden wie ſtreng ſich auch dieſe r an die
Dinge ſelbſt hält zuverläſſig und ohne phantaſtiſche Per
ſpektiven den Werdegang der Schrift ſchildert Dieſe Sach
lichkeit die niemals trocken iſt hat etwas Wohltuendes
Das Buch gibt in ſeinem erſten Teil einen Ueberblick
über die Entwicklung der Schrift aus Bildzeichen und
Runen bis zu den mittelalterlichen Prachthandſchriften
Der zweite Teil iſt der Erfindung der Druckerkun durch
Gutenberg und den Auswirkungen dieſer Erfindun xwidmet 40 bunte Tafeln illuſtrieren den Text u
Elmar Vinibert von Nudolf Heldenkämpfe in unſeren
Kolonien v Haſe ler Verlag Leipzig 208 Seiten
28 Bilder und 10 Karten Preis 2,85 RM

Dies Buch iſt eine Se Einführung in die Ge
ſchichte der deutſchen Kolonien Ehe man zu einer anderen
nur ein Teilgebiet r Schilderung greift leſe
man dieſe knappe doch ſorgfältige weſenhafte Ueberſicht
über die Erwerhungen unſerer Kolonien über deutſche
Leiſtungen und heldenhafte Kämpfe Der Verfaſſer führt
ſtändig Berichte aus unmittelbarem Erleben auf Bücher
Berichte Briefe Tagebücher Zeitungen werden zitiert
Dadurch gewinnt das Buch an Kindringlichkeit und Dar

t Man möchte das Buch vor allem den jungenſchen in die Hand wünſchen n Adoneie
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enn Mutztiere zur Plage werden
Aeberpflanzungen von Tieren in andere Länder höchſt problematiſch

Alle Verſuche den amerikaniſchen Präriehund
auszurotten ſind fehlgeſchlagen Jn einigen Gegen
den des amerikaniſchen Weſtens iſt das Tier in jüng
ſter Zeit ſogar zu einer richtigen Plage geworden
Man verſucht nun eine typhusähnliche Krankheit zu
überimpfen um ſo die ganze Tierart in Nordamerika
auszurotten Nur wenn die Jmpfung reſtlos ge
lingt wäre es vorausſichtlich möglich der weiteren
Ausbreitung Einhalt zu gebieten Denn alle anderen
Kampfmaßnahmen hat das Tier gut überſtanden
die vielen Feinde konnten ihm nicht den Garaus
machen Was man jetzt mit dem Präriehund im
kleinen erlebt erfuhr man mit vielen anderen Tieren
in anderen Erdteilen ſchon früher und unter oft
tragiſchen Umſtänden Denn Tiere können ſchneller
und häufiger zu einer Plage werden als man es
gewöhnlich annimmt

Vor allem ſcheint dem Menſchen die Ueberpflan
zung und Verſetzung der Tiere in andere Länder mit
beſſeren Lebensbedingungen ſchlecht zu bekommen
Die Tiere beginnen ſich nämlich ſofort in ihrer Gat
tung ungeheuer zu vermehren So ging es als man
auf einigen Jnſeln vor Jahren Jchneumons das ſind
kleine Schlangenjäger einführte Die Schlangen
wurden zwar verzehrt Aber die Jchneumons hatten
ſich inzwiſchen ſo vermehrt daß man gegen ſie vor
gehen mußte weil ſie in Ermangelung von Schlangen
nunmehr Hühnern an den Kragen gingen

Aehnlich ging es auch mit den Kaninchen die ein
Sportsmann in Auſtralien hinter ſeinem Haus an
ſiedelte um am Sonntag ein wenig Wild für eine
kleine Jagd zur Hand zu haben Aber er konnte
ſchießen ſoviel er wollte die Kaninchen vermehrten
ſich ſchneller und ſchneller Kein Wunder wenn man
bedenkt daß ein Kaninchenpaar es mit ſeiner Nach
kommenſchaft in fünf Jahren auf den Beſtand von
10 Millionen Stück bringen kann Unzählige Morgen
fruchtbarer Felder wurden verwüſtet Die Kaninchen
wurden zu Tauſenden erſchlagen Man zog ihnen
die Felle ab und verbrannte die Kadaver Man weckte
das Fleiſch als billige Konſerven ein Endlich impor
tierte man Füchſe die angeblich geeignet ſchienen
mächtig unter den Karnickeln aufzuräumen Das
Ende vom Lied war dies Die Füchſe ſahen ſich in
der Welt um und meinten es ſei bequmer kleine
Schafe zu freſſen Die Kaninchen rührten ſie als ſie
auf den rechten Geſchmack gekommen waren nicht

mehr an Da mußte ſich die Regierung entſchließen
eine Prämie von 125000 Pfd Sterling für den
jenigen auszuſetzen der mit den Kaninchen radikal
fertig würde Dieſe Summe iſt groß Aber niemand
hat bis zu dieſer Stunde die Frage richtig gelöſt

Heute iſt es ſtreng verboten außerhalb der zoolo
giſchen Kontrolle Nagetiere irgendwohin zu impor

tieren Man hat doch allenthalben zu viele böſe Er
fahrungen damit gemacht Das ging ſo mit den Eich
hörnchen und auch mit den Moſchusratten Man hatte
behauptet es werde leicht ſein dieſe Tiere in Europa
zu züchten billig und ertragreich zugleich da ja das
Fell einen prachtvollen Pelz liefere Aber die vielen
Flüſſe in Europa waren den Moſchusratten ſo lieb
daß ſie ſich wild zu vermehren begannen aus ihren
Gefängniſſen ausbrachen und ſich ausbreiteten ehe
man ſich deſſen recht verſehen hatte wobei übrigens
der Pelz kurz und häßlich wurde Von einer ſchönen
Einnahme konnte nicht mehr die Rede ſein Die
Dämme wurden von ihnen durchwühlt und unter
graben Und heute ſind die Moſchusratten in manchen
Ländern eine größere Plage als z B die Waſſer
ratten

Bei den Präriehunden von denen eingangs ſchon
die Rede war hatte mon immer angenommen daß
ſie die übrigens im Grunde Murmeltiere ſind zu
viele Feinde hätten und ſich niemals durchſetzen könn
ten Adler und Eulen Füchſe und Coyoten Wölfe
und was nicht alles zählt zu ihrer Feindesſchar Aber
die Präriehunde ſtellten ſich um und paßten ſich an
und wurden zahlreicher und immer zahlreicher und
ſind heute eine furchtbare Plage

Zu den Schädlingen rechnet man heute auch z B
die Zwerg Känguruhs die ſogenannten Känguruh
Ratten Dieſe Tiere bauen nämlich auf einem Ge
lände das ſie als ſtörungsfrei erkundet haben rich
tige große Feſtungen fünf Meter Durchmeſſer und
ein Meter in der Höhe tief in die Erde gehend
mit Vorratskammern und Verbindungen zu anderen
benachbarten ähnlichen Anlagen Solange der eine
Feſtungsſtamm dem anderen nicht an die Vorräte
geht iſt alles in beſter Ordnung Jm anderen Fall
aber gibt es böſe Kämpfe Die Lemmings die
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Nach der Teilnahme an der Gedenkfeier im Münchner Bürgerbräukeller traf der Führer gestern vor
Neben dem Führer Generalfeldmarschall Göringmittag wieder in der Reichshauptstadt ein

Freitag 10 November 1939
er

hinter
ihnen Oberst Schmundt links hinter dem Führer Reichsleiter Bormann Gruppenführer Schaub und
Reichsminister Dr Lammers

mäuſeartig leben und wie die Wanderratten durch die
Länder ziehen und ſich oft und ganz ſinnlos von
Alaska oder Nordeuropa aus ins Meer ſtürzen ſind
nur bedingt zu den Schädlingen zu rechnen da ſie in
unwirtlichen Zonen zu leben ſcheinen Aber weiß
der Himmel was aus ihnen wird wenn man auf die
Jdee kommen ſollte auch ſie zu verpflanzen

H WehEine beſinnliche Erzählung die faſt ein Märchen ſein könnte

Da wo der große See aufhörte und hinter dem
Schilfgürtel die feuchte Wieſe begann ſtand das Haus
in dem die kleinen Zwillinge Anne und Hanne
wohnten Jn ihren zehn Lebensjahren hatte das eine
getan was das andere wollte und ihre täglichen
Leiden und Freuden hatten ſie getreulich miteinander
geteilt Was Anne liebte war auch Hanne teuer und
vor allem waren ſie den ſtillen Stunden zugetan da
der Tag in den Abend überging und die Nebelfrau

Der Führer weilte am Vorabend des 9 November bei seinen alten Getreuen seinen Marschierern von
1923 im Bürgerbräukeller in München In einer Rede die über alle deutschen Sender übertragen

wurde hielt er eine schneidende Abrechnung mit der Politik der britischen Heuchler
Presse Ilustrationen Hoffmann

ihr ſeltſames Werk begann Bis dicht vor die Haus
tür zogen dann die weißen Schwaden und hüllten die
kleinen Mädchen ein die ſich aus lauter Uebermut
und doch mit einem kleinen Gruſeln auf die Wieſe
hinauswagten bis das Gruſeln ſtärker wurde ſie ſich
an den Händen faßten und raſch raſch in die warme
Stube der Mutter liefen

Jetzt im Spätherbſt wo die Nebelfrau jeden
Abend kam und ſpann ließ die Mutter ihre kleinen
Töchter gar nicht mehr gerne hinaus Durch die
vielen Regenfälle war der See angeſchwollen und
hatte auch die Wieſe zum großen Teil unter Waſſer
geſetzt ſo daß nur noch ein ſchmaler Weg hinüber
führte zum anderen Waldrand wo das Gelände höher
anſtieg

Nun trat eines Abends ein Mann in die Stube
der kam von der Anſiedlung im Walde und war von
dem Bruder der Mutter geſchickt der dort allein in
ſeinem Häuschen wohnte und ein kleines Feld be
baute daß er dem ſumpfigen Boden abgerungen hatte
Der Bruder war plötzlich erkrankt und ließ durch den
Boten um den guten Trank bitten den die Mutter
aus vielerlei Kräutern herſtellte und der das Herz
beruhigte Der Mann der da aus dem Walde ge
kommen war mußte aber weiter er radelte Abend
für Abend zur Bahnſtrecke wo er Nachtdienſt hatte
Der Vater machte gerade einen Beſuch in einem ande
ren Dorfe und die Mutter konnte wegen des Säug
lings nicht fort So blieben nur die kleinen Mädchen
die ſich auch einſtimmig wie immer bereit erklärten
ſofort aufzubrechen und dem kranken Onkel die Medi
zin zu bringen Beſorgt blickte die Mutter aus dem
Fenſter gerade hatte es draußen zu brauen begonnen
und der jenſeitige Wald war nur noch ſchwach zu er
kennen Aber Anne und Hanne hatten ſich ſchon die
Jäckchen angezogen holten die Flaſche aus dem
Schrank und ſchlüpften aus dem Hauſe

Es kann ja nicht ſo ſchlimm ſein tröſteten ſie ſich
gegenſeitig Wir kennen ja den Weg Und mutig
ſetzten ſie Schritt vor Schritt über die naſſe Wieſe
Wie von leichter Hand flüchtig hingewiſcht erſchienen
überall die weißen Nebelſchwaden Dicht über dem
feuchten Gras ſchwebten ſie und lagerten ſich unter
das dunkle Gezweig der Erlen die den Lauf eines
Wäſſerchens begleiteten und hier und da in die Wieſe
eingeſtreut waren Dichter und dichter wurden die

Presse Illustrationen Hoffmann

Schwaden und bewegten ſich langſam über den Boden
hin den ſie ſchon überall bedeckten Unheimlich wurde
den Kindern nun doch als ſie ſo ganz umgeben waren
von den lautlos wachſenden Nebeln Und jetzt ſtiegen
während die Mädchen vorſichtig und doch ſo ſchnell wie
möglich vorwärtsliefen die Schwaden in die Höhe
ein ſeltſames Ziehen und Wogen hob an ſchon krochen
ſie am Waldrand empor ſchon verhüllten ſie das
niedere Buſchwerk und griffen nach dem wunder
lichen Geſtrüpp der uralten zerborſtenen Kopfweiden
Ueberall winkten die Nebelfrau und ihre Töchter mit
weißen
heran Es war ſehr ſchwer hierbei nicht den Mut
zu verlieren ſondern nur geradeaus zu ſchauen und
den Weg ſicher zu finden

Ach den kleinen Mädchen klopfte das Herz ge
waltig als ſie endlich unter den erſten

durch den Wald hinunterliefen Nein mit der Nebel
frau und ihrem Geſinde war nicht zu ſpaßen Noch
jetzt ſchimmerte es zu beiden Seiten wo ſumpfige
Stellen waren lichtgrau zu Anne und Hanne hin
über und zwiſchen den Stämmen war wieder das
verwirrende Ziehen und Wogen Aber der Geiſter
ſpuk hatte ſeine Macht über die Kinder verloren
über ſich ſahen ſie am Abendhimmel die Sterne auf
leuchten und dann ſtanden ſie vor dem Hauſe des
Onkels dem ſie die Medizin zur rechten Zeit bringen

konnten F KSchweningers erſter Beſuch hei Bismarck

Neben ſeiner von Haus aus ungewöhnlich kräf
tigen und zähen Konſtitution hatte Fürſt Bismarck
es wohl vor allem der energiſchen Regelung ſeiner
Lebensweiſe durch Schweninger zu danken wenn er
ein ſo hohes Alter erreichte Schweninger der die
ärztliche Beratung Bismarcks als deſſen Hausarzt
im Jahre 1881 übernahm war nach Bismarcks
eigenem Wort der erſte Arzt der ihn behandelt habe
die vorhergehenden hätte er ſelbſt behandelt d h er
habe ſie durch ſeine gebieteriſche Perſönlichkeit ge
zwungen ſeinen Wünſchen hinſichtlich Diät Lebens
weiſe uſw weit entgegenzukommen auch wenn es
gegen ihre ärztliche Ueberzeugung geweſen wäre
Schon die erſte Unterredung zwiſchen Bismarck und
Schweninger verlief ſo daß der Fürſt erkannte der
Mann war ihm gewachſen Sie begann damit daß
der Profeſſor eine Anzahl Fragen an den Fürſten
richtete die dieſer anfänglich auch ganz geduldig be
antwortete Aber nach der vierten oder fünften Frage
grollte er auſ Fragen Sie nicht zu viel Da er
hob ſich Schweninger ruhig und gelaſſen Dann emp
fehle ich Durchlaucht ſich von einem Viehdoktor be
handeln zu laſſen der kuriert ſeine Patienten auch
ohne ſie zu fragen Einen Augenblick war Bismarck
ob dieſer bajuvariſch maſſiven Grobheit ſprachlos
dann erwiderte er langſam und nachörücklich Gut
fragen Sie weiter aber dann erwarte ich uch daß
Sie als Arzt ebenſo Hervorragendes leiſten wie als
Grobian So fanden ſich die beiden und Fürſt Bis
marck hat es nie bereut
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Ja wer die Astrc raucht kann wirklich schmun

zelnl Man schmeckt es gar nicht wie leicht die Astro

ist s0 voll ist ihr Aroma Kein Wunder daß immer

mehr genießerische und überlegende Roucher zur

Astra greifen Do heißt es dann Versucht ge

schmeckt und treu geblieben Denn auch die

Astra selbst bleibt sich in ihren Vorzögen stets

gleich Resoncderes Wissen um den Tabak und seine

edelsten Provenienzen dazu besondere Tabok

Mischkunst beides im Hause Kyriaczi schon in de

dritten Generation verwurzelt sorgen doför Kow

fen Sie noch heute eine Schachtet Astra und be

denken Sie Eine Cigorette die so viel verlongt wirch

kommt auch stets frisch in die tiände des Rauchers

So werden aile Ihre Wünsche von der Astro erföllt

Rauchen Sie Astra
dann schmunzeln Sie auch
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Tüchern und ſchwebten zu den Zwillingen

Bäumen
untertauchten und nun wie gejagt den ſicheren Pfad
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